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Wir sind für Sie da
Rathaus Scheyern, Ludwigstr. 2, 85298 Scheyern; Tel: 08441 8064-0   Fax: 08441 8064-64   Email: scheyern@scheyern.de
Internet: www.scheyern.de   Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr  und Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr   

Sterz Manfred                    Erster Bürgermeister                                                                                   buergermeister@scheyern.de                    80 64 21

Reichel Irene                       Geschäftsleitung                                                                                          geschaeftsleitung@scheyern.de                80 64 24

Sterz Anita                           Leitung Finanzverwaltung, Kämmerei, Vereinsförderung                    kaemmerei@scheyern.de                           80 64 29

Spira Florian                        Kassenwesen, Fundamt, Restmüll- und Windelsäcke,                          gemeindekasse@scheyern.de                    80 64 23
                                             Belegungspläne Turnhallen

Eichinger Beate                  Kindertagesstätten, Mieten und Pachten                                               kindergartengebuehren@scheyern.de     80 64 25

Knöferl Melanie                 Wasser- und Abwassergebühren, Gewerbesteuer,                              grundabgaben@scheyern.de                      80 64 26
                                             Grundsteuer, Hundesteuer                                                                        

Gruber Tanja                       Bauleitplanung, Beitragswesen, Gastschulverhältnisse                       bauleitplanung@scheyern.de                     80 64 26

Päsler Andreas                   Bauverwaltung                                                                                             bauverwaltung@scheyern.de                     80 64 28

Loos Daniel                         Hochbau, Belegungsplan Vereinsheim,                                                  bauamthochbau@scheyern.de                  80 64 34
                                             Spiel- und Sportplätze                                                                                

Emmer Jakob                      Tiefbau                                                                                                          bauamttiefbau@scheyern.de                     80 64 27

Braun Melissa                     Standesamt, Rentenanträge, Friedhofverwaltung,                              standesamt@scheyern.de                           80 64 22
                                             Sitzungsdienst, Datenschutz, VHS

Schiechel Kerstin                Gewerbeamt, Passamt, Wahlen, Bürgerservice, Rentenanträge        passamt@scheyern.de
                                                                                                                                                                     gewerbeamt@scheyern.de                         80 64 20

Lange Andrea                     Meldeamt, Bürgerservice, Fischereischeine,                                          einwohnermeldeamt@scheyern.de          80 64 10
                                             Schwerbehindertenparkausweise                                                            

Kreuzarek Sabine               Informations- und Kommunikationstechnik,                                         edv@scheyern.de                                         80 64 31
                                             Informationssicherheit                                                                               

Bayer Claudia                      Vorzimmer Erster Bürgermeister, Tourismus, Ferienpass Scheyern,     vorzimmer@scheyern.de
                                                 Homepage, Schyren-Rundschau                                                                rundschau@scheyern.de                             80 64 32

Reichlmair Carina              Grundstückswesen, Baulandmodell                                                         grundstueckswesen@scheyern.de            80 64 33

Hecht Klaus                          Klimaschutzmanager                                                                                   klimaschutzmanager@scheyern.de           80 64 35

Bauhof Scheyern, Plöckinger Str. 6, 85298 Scheyern
Bauhofleiter: Fleischmann Manuel   Tel: 0172 13 18 646

Wasserwart: Felber Jürgen   Tel: 0172 83 52 648 Klärwärter: Janocha Wolfgang   Tel:  0173 89 56 730

Kindergarten Froschkönig, Hochstr. 32, 85298 Scheyern; Tel: 08441  82984   Fax: 08441  8798600  
Email:  kindergarten-froschkoenig@scheyern.de    Öffnungszeiten: Mo – Do 07:00 – 16:30 Uhr und Fr 07:00 – 16:00 Uhr   
Kindergartenleitung: Gabriele Moosburger

Kinderkrippe Regenbogen, Hochstr. 19b, 85298 Scheyern; Tel: 08441   871 50 72  Fax: 08441 7858861 
Email:  kinderkrippe-regenbogen@scheyern.de   Öffnungszeiten: Mo – Fr 07:00 – 16:00 Uhr
Kinderkrippenleitung: Eva Bernert

Grundschule Scheyern, Hochstr. 19, 85298 Scheyern; Tel: 08441 80098-0   Fax: 08441  80098-24
Email:  schule@grundschule-scheyern.de    Internet: www.grundschule-scheyern.de 

Johann-Andreas-Schmeller Mittelschule Scheyern, Marienstr. 29, 85298 Scheyern; Tel:  08441  8063-0   Fax: 08441 8063-63
Email: Mittelschule-Scheyern@t-online.de    Internet: www.ms-scheyern.de 

Jugendbeauftragte: Schrag Anna, Tel: 18107
Seniorenbeauftragte: Wörl Gisela, Tel: 71051
Behindertenbeauftragte: Ebner Heidelore, Tel: 08441 6084

Wertstoffhof Scheyern, Hochstr. 40, 85298 Scheyern; Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr, 
Freitag 16:00 bis 19:00 Uhr, Samstag 09:00 bis 14:00 Uhr

Abfallberatung  AWP, Raiffeisenstraße 19, 85276 Pfaffenhofen; Tel:  08441 7879-0   Fax: 08441 7879-79   
Email: info@awp-paf.de    Internet: www.awp-paf.de



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe Sie hatten eine schöne Urlaubs-
zeit.

Die Gemeinde hat die Ferienzeit gut 
genutzt, um die Umbauarbeiten im Dach-
geschoss der Grundschule weiter voran-
zutreiben. Im Vorfeld wurden umfangrei-
che Untersuchungen durchgeführt, die
Ergebnisse waren immer einwandfrei. 

Der neue Innenausbau in der Schule soll
als zusätzliches Platzangebot der offenen
Ganztagesschule dienen. Ebenso sollen
die veränderten Raumbedürfnisse der Grundschule in den kommenden
Jahren berücksichtigt werden. Die Baumaßnahme beinhaltet auch die
Schaffung eines weiteren Zugangs zum zweiten Treppenhaus im Ge-
bäude. Somit werden die Außentreppen am Gebäude entfallen.

In der jüngsten Gemeinderatssitzung wurde für alle Kindertagesstätten-
einrichtungen, den Kindergarten Froschkönig, die Kinderkrippe Regen-
bogen, den Kindergarten St. Martin sowie für die Schulen in der Ge-
meinde Scheyern die Anschaffung von Lüftungsgeräten bewilligt.  Auch
für den Pfarrkindergarten ist dieser Beschluss wichtig, nur so können
die von der Regierung bereitgestellten Fördergelder in Anspruch ge-
nommen werden. Der Schutz der Kinder, welche nicht die Möglichkeit
der Impfung haben, steht über Allem. 

In diesen Wochen erfolgt die Auslegung der Unterlagen zur Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 31 „Klosterberg“ Ortsbereich Scheyern und
der damit verbundenen 10. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Gemeinde Scheyern. 

Hierdurch werden die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur Er-
richtung des neuen Supermarktes in Scheyern mit integriertem Geträn-
kemarkt, einem Backshop sowie einer Metzgerei mit Hofladen geschaf-
fen, der vorgesehene Zeitrahmen für die Planungen wird derzeit voll
erfüllt.

Die Unterlagen können gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches in der
Zeit vom Dienstag, 28.09.2021 bis einschließlich Freitag, 29.10.2021
im Rathaus und auf der Homepage der Gemeinde eingesehen werden
und dienen der Information der Öffentlichkeit; auch Stellungnahmen
und Anregungen können Sie während dieser Frist abgeben.

Die öffentlichen Ausschusssitzungen der Gemeinde finden weiterhin,
zur Einhaltung der Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung, in Räumlichkeiten mit erforderlichem Platzangebot und Lüf-
tungsmöglichkeiten, im Dorfgemeinschaftshaus Euernbach, Pfaffen-
hofener Str. 17, statt.

Bei den öffentlichen Ausschusssitzungen handelt es sich um den Bau-
und Umweltausschuss, den Werk- und Vergabeausschuss und um den
Haupt- und Finanzausschuss.

Die monatliche öffentliche Gemeinderatssitzung wird  bereits seit län-
gerer Zeit in der Turnhalle der Grundschule Scheyern abgehalten. Der
Platz im Rathaus ist zu klein, auch für die Ausschusssitzungen. 

Allen ehrenamtlichen Wahlhelfern, sowie der beteiligten Gemeinderats-
mitgliedern und den Gemeindemitarbeitern gilt mein besonderer Dank
für ihre Unterstützung bei der Bundestagswahl, sowohl vor der Wahl als
auch am Wahltag.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Manfred Sterz
1. Bürgermeister Gemeinde Scheyern
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Der Bürgermeister informiert

Bekanntmachung

Gut informiert durch das Gemeindeblatt!

NACHRUF

Die Gemeinde Scheyern trauert um 

Herrn Alfons Krammer
der am 19.08.2021 im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Herr Krammer war von 1960 – 1974 Gemeinderatsmitglied und
von 1966 bis zur Eingemeindung 1974 zudem 2. Bürgermeister 

der ehemaligen Gemeinde Euernbach.

Die Gemeinde Scheyern dankt ihm für sein Verantwortungs-
bewusstsein, seine Tatkraft und seinen Weitblick und wird ihm 
für die verdienstvolle Mitarbeit zum Wohle seiner Mitbürger 

ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Scheyern

Manfred Sterz, 1. Bürgermeister

Gemeinde Scheyern    
- Schulverband Mittelschule Scheyern - 

Der Schulverband Mittelschule Scheyern 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

Reinigungskräfte (m/w/d) auf Basis einer geringfügigen
Beschäftigung (450 €) oder in Teilzeitbeschäftigung 

für die Reinigung der Turnhalle der Mittelschule Scheyern, 
Marienstraße 29

Aufgrund der Belegungszeiten der Turnhalle sind die Arbeitszeiten
überwiegend täglich von Montag bis Freitag ab 6:00 Uhr früh zu
leisten mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von ca. 12 Stunden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Personalstelle Frau Anita
Sterz, Tel. 08441/8064-29, gerne zur Verfügung. 

Wenn Sie zuverlässig und belastbar sind, dann senden Sie Ihre 
Bewerbung an die Gemeinde Scheyern, -Personalstelle-, 
Ludwigstr. 2, 85298 Scheyern, oder auch per E-Mail an 
kaemmerei@scheyern.de

Bezüglich des Datenschutzes für Bewerbungen und im Bewer-
bungsverfahren sowie der E-Mail-Sicherheit bei Übermittlung der
Bewerbungsunterlagen per E-Mail verweisen wir auf unsere Da-
tenschutzerklärung sowie unsere erläuternde Datenschutzerklärung
unter www.scheyern.de
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BEKANNTMACHUNG

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Öffentliche Auslegung der Planunterlagen zur 10. Änderung des Flä-

chennutzungsplanes
der Gemeinde Scheyern

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Scheyern hat in seiner Sitzung am
15.12.2020 beschlossen, den Flächennutzungsplan zu ändern.

Planungsziel:
Mit der Änderung des Flächennutzungsplanes soll auf bauleitplanerischer
Ebene die Möglichkeit zur Verwirklichung eines Einkaufsmarktes
(=großflächiger Einzelhandel) mit angelagertem Getränkemarkt, Metz-
gerei, Bäckerei und Biohofladen (= nicht großflächiger Einzelhandel)
und Stellplätzen geschaffen werden.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der Geltungsbereich umfasst eine Teilfläche der Flurnummer 639 der
Gemarkung Scheyern.

Die Grenzen des Geltungsbereichs werden wie folgt festgesetzt:
Nördliche Grenze:
Verkehrsfläche Flurnummer 642/1 der Gemarkung Scheyern (Ortsstraße
„Schöneck“)
Westliche Grenze:
Grundstück Flurnummer 639 westliche Restfläche
Südliche Grenze:
Grundstück Flurnummer 639 südliche Restfläche und 
Verkehrsfläche Flurnummer 638 der Gemarkung Scheyern (Ortsstraße
„Benediktenweg“)
Östliche Grenze:
Verkehrsfläche Flurnummer 641 der Gemarkung Scheyern (Staatsstraße
„Klosterberg“)

Der Änderungsbereich ist in der nachfolgenden Karte zeichnerisch dar-
gestellt und schwarz gestrichelt umrandet: 

Ein Planentwurf mit Begründung und Umweltbericht jeweils in der
Fassung vom 14.09.2021 wurde vom Planungsbüro Eichenseher Inge-
nieure in Zusammenarbeit mit dem Landschaftsarchitekten Einödshofer
Norbert aus Scheyern ausgearbeitet.

Der vom Gemeinderat der Gemeinde Scheyern in seiner Sitzung am
14.09.2021 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 10.
Änderung des Flächennutzungsplanes sowie der Entwurf der Begrün-
dung mit Umweltbericht und die nach Einschätzung der Gemeinde we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, lie-
gen in der Zeit von

Dienstag, 28.09.2021 bis einschließlich Freitag 29.10.2021

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Rathaus der Gemeinde Scheyern, Lud-
wigstraße 2, 85298 Scheyern im Eingangsbereich (Foyer) während der
allgemeinen Dienststunden (Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und
Donnerstag zusätzlich von 14.00 – 18.00 Uhr) öffentlich aus. Gesonderte
Termine außerhalb der Dienstzeiten können telefonisch vereinbart wer-
den. Auf Wunsch wird die Planung erläutert.

Des Weiteren sind die Planunterlagen im Internet unter 
„Aktuelles >>Amtliche Bekanntmachungen“ während des Auslegungs-
zeitraumes einzusehen.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Schutzgut                     Art der vorhandenen Informationen

Lebensräume                Stellungnahme des Amtes für Ernährung, 
für Tiere                        Landwirtschaft und Forsten vom 01.07.2021
und Pflanzen                 zu Waldabstand und Anpflanzungen
Biologische Vielfalt      Umweltbericht vom 14.09.2021
                                     Stellungnahme des Landratsamtes Pfaffenhofen

a. d. Ilm „Naturschutz, Gartenbau und Land-
schaftspflege“ vom 16.07.2021 mit H i n w e i s
auf Unterlagen zur speziellen artenschutzrechtli-
chen Prüfung und auf Unterlagen zu Fledermaus-
vorkommen sowie Hinweis auf Gehölzbestände

                                     Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung -saP-
vom 26.08.2021

Boden                           Umweltbericht vom 14.09.2021
                                     Geotechnischer Bericht vom 26.10.2020
                                     Entwässerungskonzept vom 02.06.2021
                                     Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes vom

22.07.2021
                                     Stellungnahme des Landratsamtes Pfaffenhofen

a. d. Ilm 
                                     „Bauleitplanung“ vom 15.07.2021 zu Standort-

alternativen, Landschaftsbild, Erhalt Eingrünung 

Fläche                           Umweltbericht vom 14.09.2021

Wasser                          Umweltbericht vom 14.09.2021

Klima und Luft             Umweltbericht vom 14.09.2021

Mensch und                  Umweltbericht vom 14.09.2021
Gesundheit                    Verkehrsgutachten vom April 2021
                                     Schalltechnische Verträglichkeitsuntersuchung

vom April 2021
                                     Stellungnahme des Amtes für Ernährung, Land-

wirtschaft und
                                     Forsten vom 01.07.2021 zu Waldabstand

Landschaftsbild            Umweltbericht vom 14.09.2021

Kultur- und                   Stellungnahme des Bay. Landesamtes 
Sachgüter                      für Denkmalpflege vom 22.07.2021 hinsichtlich

Bodendenkmäler und Bodeneingriffen,
                                     Stellungnahme der Unteren Denkmalschutzbe-

hörde vom 19.07.2021 zu Baudenkmälern
                                     Umweltbericht vom 14.09.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass während dieser Auslegungsfrist Anre-
gungen und Stellungnahmen schriftlich, zur Niederschrift oder in sonstiger
geeigneter Art und Weise von jedermann vorgebracht werden können.
Gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt
bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans
nicht von Bedeutung ist.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4
Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG)
bei einem Rechtsbehelf nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3
Satz 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht
hat, aber hätte geltend machen können.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
i.V.m. § 3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG).
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche In-
formationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ebenfalls öffentlich ausliegt.

                                                                           Gemeinde Scheyern

                                                                           ………………………
.Scheyern, den 20.09.2021                                Manfred Sterz
                                                                           Erster Bürgermeister

''''''''''''''''''''''''''''''''' '
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BEKANNTMACHUNG

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Klosterberg“ 
Ortsbereich Scheyern 

gemäß § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
(BauGB)

I. Der Gemeinderat der Gemeinde Scheyern hat in seiner Sitzung vom
15.12.2020 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 31 „Klosterberg“
im Ortsbereich Scheyern gemäß § 30 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Der Geltungsbereich umfasst eine Teilfläche der Flurnummer 639 der
Gemarkung Scheyern.

Die Grenzen des Geltungsbereichs werden wie folgt festgesetzt:
Nördliche Grenze:
Verkehrsfläche Flurnummer 642/1 der Gemarkung Scheyern (Ortsstraße
„Schöneck“)
Westliche Grenze:
Grundstück Flurnummer 639 westliche Restfläche
Südliche Grenze:
Grundstück Flurnummer 639 südliche Restfläche und Verkehrsfläche
Flurnummer 638 der Gemarkung Scheyern (Ortsstraße „Benediktenweg“)
Östliche Grenze:
Verkehrsfläche Flurnummer 641 der Gemarkung Scheyern (Staatsstraße
„Klosterberg“)

Die Grenzen des Plangebietes sind im nachfolgenden Lageplan schwarz
gestrichelt umrandet dargestellt:

Planungsziel:
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes soll die bauplanungsrechtliche
Voraussetzung zur Verwirklichung eines Einkaufsmarktes (=großflächi-
ger Einzelhandel) mit angelagertem Getränkemarkt, Metzgerei, Bäckerei
und Biohofladen (= nicht großflächiger Einzelhandel) und Stellplätzen
geschaffen werden.

Mit der Ausarbeitung des Bebauungsplanes wurde das Planungsbüro
Eichenseher Ingenieure aus Pfaffenhofen a. d. Ilm in Zusammenarbeit
mit dem Landschaftsarchitekten Einödshofer Norbert aus Scheyern be-
auftragt.

II. Der vom Gemeinderat der Gemeinde Scheyern in seiner Sitzung am
14.09.2021 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 31 „Klosterberg“ mit Begründung und Umwelt-
bericht und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, sowie vorliegende
Gutachten liegen in der Zeit von 

Dienstag, 28.09.2021 bis einschließlich Freitag, 29.10.2021 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Rathaus Scheyern, Ludwigstraße 2, 85298
Scheyern im Eingangsbereich (Foyer) während der allgemeinen Dienst-
stunden (Montag – Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag zusätzlich
von 14.00 bis 18.00 Uhr) öffentlich aus. 
Gesonderte Termine außerhalb der Dienstzeiten können telefonisch ver-
einbart werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. 

Die Unterlagen sind zudem im Internet auf der Homepage der Gemeinde
Scheyern unter „Aktuelles >>Amtliche Bekanntmachungen“ einzusehen.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Schutzgut Art der vorhandenen Informationen

Lebensräume Stellungnahme des Amtes für Ernährung,
für Tiere Landwirtschaft und Forsten vom 01.07.2021
und Pflanzen zu Waldabstand und Anpflanzungen
Biologische Vielfalt Umweltbericht vom 14.09.2021
      Stellungnahme des Landratsamtes Pfaffenho-

fen a. d. Ilm „Naturschutz, Gartenbau und
Landschaftspflege“ vom 16.07.2021 mit 

      Hinweis auf Unterlagen zur speziellen arten-
schutzrechtlichenmPrüfung und auf Unterla-
gen zu Fledermausvorkommen sowie Hinweis
auf Gehölzbestände

      Spezielle artenschutzrechtlich Prüfung -saP-
vom 26.08.2021

Boden Umweltbericht vom 14.09.2021
      Geotechnischer Bericht vom 26.10.2020
      Entwässerungskonzept vom 02.06.2021
      Stellungnahme des Wasserwirtschaftsamtes

vom 22.07.2021
      Stellungnahme des Landratsamtes Pfaffenho-

fen a. d. Ilm 
      „Bauleitplanung“ vom 15.07.2021 zu 
      Standortalternativen, Landschaftsbild, 
      Erhalt Eingrünung 

Fläche Umweltbericht vom 14.09.2021

Wasser Umweltbericht vom 14.09.2021

Klima und Luft Umweltbericht vom 14.09.2021

Mensch und Umweltbericht vom 14.09.2021
Gesundheit Verkehrsgutachten vom April 2021
      Schalltechnische Verträglichkeitsuntersuchung

vom April 2021
      Stellungnahme des Amtes für Ernährung,

Landwirtschaft und
      Forsten vom 01.07.2021 zu Waldabstand

Landschaftsbild Umweltbericht vom 14.09.2021

Kultur- und Stellungnahme des Bay. Landesamtes für
Sachgüter Denkmalpflege vom 22.07.2021 hinsichtlich

Bodendenkmäler und Bodeneingriffen,
      Stellungnahme der Unteren Denkmalschutzbe-

hörde vom 19.07.2021 zu Baudenkmälern
      Umweltbericht vom 14.09.2021

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist Anre-
gungen und Stellungnahmen schriftlich, zur Niederschrift oder in sonstiger
geeigneter Art und Weise von jedermann vorgebracht werden können.

Gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt
bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans
nicht von Bedeutung ist.

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage
der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
i.V.m. § 3 BauGB und dem Bayerischen Datenschutzgesetz (BayDSG).
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche In-
formationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das im Rahmen der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ebenfalls öffentlich ausliegt.

                                                                           Gemeinde Scheyern

                                                                           ………………………
.Scheyern, den 20.09.2021                                Manfred Sterz
                                                                           Erster Bürgermeister

!!!!!!!!!!! !
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Aktuelles

Gemeinschaft in der Gemeinde

Übergabe Bewilligungsbescheid LEADER-
Projekt „Klimaschutzbus Scheyern“
Zur Verbesserung der Mobilität soll ein neunsitziger barrierefreier Klein-
bus für die Gemeinde Scheyern angeschafft werden, der mit einem um-
welt- und klimafreundlichen Antrieb und einer bedarfsorientierten Soft-
ware ausgestattet ist, um virtuelle Haltestellen bedienen zu können.

Hierzu wurde nun der Zuwendungsbescheid für das Projekt „Bedarfs-
orientierter Klimaschutzbus für Scheyern“ offiziell von Frau Agnes
Stiglmaier, LEADER-Koordinatorin am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ingolstadt-Pfaffenhofen a.d. Ilm, und der Interims-
LAG-Managerin des Landkreis Pfaffenhofen Frau Tina Schuler an Herrn
Manfred Sterz, Bürgermeister von Scheyern übergeben. Ebenfalls an-
wesend war die Geschäftsleitung Frau Irene Reichel, der Klimaschutz-
manager Herr Klaus Hecht sowie der engagierte Bürger Herr Michael
Euringer. Das Projekt wird mit 36.500 € vom LEADER-Programm ge-
fördert.

Ziel ist es, mit Hilfe eines Kleinbusses, im Gemeindegebiet die ländlichen
Ortsteile besser an den Hauptort anzubinden und Verbindungen vom
Hauptort Scheyern bzw. seinen Ortsteilen zum Hauptplatz und zum
Bahnhof in Pfaffenhofen an der Ilm, sowie ggf. zum S-Bahnhof Peters-
hausen wesentlich zu verbessern.

Das Fahrzeug wird mit einem klimaneutralen Kraftstoff, der einen sehr
geringen Schadstoff- und Treibhausgasausstoß aufweist, betrieben. Es
handelt sich um den ersten bedarfsorientierten Klimaschutzbus mit al-
ternativem Antrieb, der in dieser Kombination und Form in Bayern in
Betrieb gehen soll.

„Ich freue mich, dass das innovative Projekt Klimaschutzbus Scheyern
mit Mitteln aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums (ELER) unterstützt werden kann!“, so
die LEADER-Koordinatorin Frau Agnes Stiglmaier.

Der Klimaschutzbus wird die Lebensqualität insbesondere für ältere und
jüngere Bürger, aber auch Berufspendlern, hinsichtlich der Mobilität
wesentlich verbessern und einen innovativen Beitrag zum Umwelt- und
Klimaschutz in der Region leisten.

Interims-LAG-Managerin Tina Schuler, Geschäftsleitung Irene Rei-
chel, Michael Euringer (hintere Reihe v. l. n. r.) sowie Klimaschutz-
manager Klaus Hecht, Bürgermeister Manfred Sterz und LEADER-
Koordinatorin Agnes Stiglmaier (vordere Reihe v. l. n. r.) bei der
Übergabe des Bewilligungsbescheides. (Bildquelle: LAG)

Fertigstellung der Straßenzüge Riederbuch und
Luitpoldstraße in Fernhag
Erfreut montiert Bürgermeister Manfred Sterz das bekannte Schild
„Langsam fahren! Staubentwicklung“ ab. 

Am 2. September 2021 wurden nach Fertigstellung die beiden Straßen-
züge Riederbuch und Luitpoldstraße in Fernhag abgenommen. Die Ge-
meinde Scheyern bedankt sich für das Verständnis der Anwohner während
der Bauarbeiten.
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Bürgermeister Manfred Sterz mit Wasserwart Jürgen
Felber und Tiefbauamtsmitarbeiter Jakob Emmer

Von links nach rechts: Wasserwart Gemeinde Scheyern Jürgen Felber, Tiefbauamt Ge-
meinde Scheyern Jakob Emmer, Büro Wipfler Plan Herren Hoferer und Stengl, 1. Bür-
germeister Manfred Sterz, Fa. Schelle Herren Gröbmair und Nießl, 3. Bürgermeister
Andreas Mahl

Zum offiziellen Akt der Straßenfreigaben schneiden die Beteiligten gemeinsam das Band
durch

Es wird gebaut 
in Scheyern
Acht Baukräne stehen aktuell
in Scheyern an verschiedenen
Baustellen, welche uns eine
rege Bautätigkeit aufzeigen.
Wir bitten alle Anwohner und
Betroffenen um Verständnis
und die Unannehmlichkeiten,
welche durch die Bauarbeiten
sowie der Zu- und Abtrans-
porte der Baumaterialien ent-
stehen, zu entschuldigen.

Foto: Georg Schober
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1. Werkstatt-Cafe Scheyern
Obwohl die Besucherzahl beim 1. Werkstatt-Cafe Scheyern überschaubar war, wurde doch eifrig an den mitgebrachten Rädern „gewerkelt“.

Sogar der Bürgermeister war überrascht davon, wie schnell der „Platten“ an seinem Fahrrad behoben war, und das Werkstatt-Team sogar den
passenden Schlauch parat hatte.

Der nächste Termin für das Wekstatt-Cafe-Scheyern ist für den 29. Oktober geplant. 

Reparieren schont die Umwelt 
und den Geldbeutel!

Die Nachbarschaftshilfe Scheyern und 
die Seniorenbeauftragte, Frau Wörl,

laden deswegen ein zum Mitmachen beim

2. Werkstatt-Cafe-Scheyern
Wer hat etwas zum Reparieren, Ändern, Verbessern oder ??????????

Treffpunkt: Vereinsheim an der Hochstraße
Termin: Freitag, 29.10.2021, um 15.00 Uhr

!!Verlosung von 3 Fahrradbeleuchtungssets!!
Vorführung: einfache Reparaturen rund ums Fahrrad

Wir freuen uns auf regen Besuch und auf viele Kinder

Gesucht werden auch weiterhin: Handwerklich Geschickte, Tüftler, Bastler, Schrauber 
und natürlich Kuchenbäcker und Kaffeekocher.

Brauchen Sie Hilfe bei kleineren Reparaturen? Das machen wir gerne!
Bitte melden unter Tel. 0171 4058898 oder 08441 71051

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt!!

'
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Die Krieger-, Soldaten- und Reservistenkame-
radschaft Scheyern e.V. unter der bewährten
Leitung von Herrn Josef Zeindl führt auch in
diesem Jahr im Zeitraum 22.10.2021 bis
07.11.2021 wieder die Haus- und Straßen-
sammlung zugunsten des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e.V. durch. 

Der Volksbund wurde 1919 durch Heimkehrer, Witwen und Hinterblie-
bene des Ersten Weltkrieges ins Leben gerufen. Er ist damit eine der
ersten Bürgerinitiativen in Deutschland. Derzeit pflegt die Organisation
in 46 Ländern auf 832 Kriegsgräberstätten die Gräber von 2,8 Millionen
Toten beider Weltkriege. 

Auch über 75 Jahre nach Ende des Zweiten Weltkriegs werden immer
noch Kriegstote geborgen und würdig bestattet. Viele von ihnen werden
identifiziert und die Angehörigen, wo immer dies möglich ist, benach-
richtigt. Parallel dazu wird die Gräberdatenbank im Internet auf volks-
bund.de ständig erweitert. Aktuell umfasst sie über 4,825 Mio. Verlust-
meldungen. Jeder Name steht für ein Kriegsschicksal und damit auch
für ein Familienschicksal. 

Seit 1953 arbeitet der Volksbund intensiv mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen in Workcamps und in seinen vier Jugendbegegnungs- und
Bildungseinrichtungen (Golm, Lommel, Niederbronn, Ysselsteyn), um
Ihnen Kriegsgräberstätten nachhaltig als „Lernorte der Geschichte“ zu
vermitteln. 

Der Volksbund muss zwei Drittel der für seine Gedenk- und Friedensar-
beit erforderlichen Mittel selbst aufbringen und bittet daher die Bürge-
rinnen und Bürger von Scheyern um eine Spende und um freundliche
Unterstützung der ehrenamtlich tätigen Sammler. 

Info: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., 
Bezirksverband Oberbayern, Maillingerstr. 24, 80636 München, 
Tel.: 089-187598; 089-12779834 (Büro) oder 186670 (24h);
E-Mail: bv-oberbayern@volksbund.de; 
Internet: oberbayern.volksbund.de
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Wiedereröffnung der Auskunfts- und Beratungs-
stellen der DRV Bayern Süd
Nach 9 Monaten der coronabedingten Schließung, öffnen die Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd ab Mitte
Juli 2021 ihre Türen wieder für den Besucherverkehr! Die Corona-
Pandemie hat jedoch - wie in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens
- auch bei der Deutschen Rentenversicherung neue Standards definiert.
Für die Beratungsstellen bedeutet dies insbesondere, dass Besucherin-
nen und Besucher ausschließlich mit Termin Zutritt erhalten. Den in
der „Corona-Zeit“ ausgebauten telefonischen Service wird auch in Zu-
kunft unverändert beibehalten. Über das kostenfreie Servicetelefon
0800 1000 480 15 werden grundsätzlich erst einmal alle Anliegen der
Kundinnen und Kunden am Telefon besprochen und möglichst ab-
schließend geklärt. Nur falls dies nicht möglich ist, erfolgt durch die
Beraterinnen und Berater eine Terminvereinbarung für eine unserer Be-
ratungsstellen. Für die Kundinnen und Kunden ist es nicht möglich,
selbst einen Termin zu buchen. Anträge werden weiterhin (auch) tele-
fonisch aufgenommen. Für diesen Fall
erfolgt ein Rückruf im vereinbarten Zeit-
fenster (z.B. zwischen 13 und 14 Uhr).
Dieser Service hat sich während der letz-
ten Monate bestens bewährt und soll da-
her auch zukünftig so beibehalten wer-
den.

Hier nochmals das Wichtigste
auf einen Blick:
– Beibehaltung der ausgebauten Telefonservices über das kostenfreie

Servicetelefon: 0800 1000 480 15
– grundsätzlich abschließende telefonische Beratung 
– ggf. telefonische Antragsaufnahme per Rückrufservice
– persönliche Beratung / Antragsaufnahme ausschließlich mit Termin,

wenn das Anliegen vorab telefonisch nicht geklärt werden konnte
– strikte Zutrittskontrolle (keine Spontanbesucher/innen)
– Abzugebende Unterlagen können in die vorhandenen Briefkästen ein-

geworfen werden

Kundeninfo: Internet: www.deutsche-rentenversicherung-bayernsued.de

'

'
!

!

Kriegsgräber - Sammlung 2021: 
Gemeinsam für den Frieden 

VON DER BERATUNG  
BIS ZUR AUSLIEFERUNG.

Wir sind für Sie da!

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen 
www.betten-leitenberger.de · /betten-leitenberger

WHATSAPP 
+49 8441 9676

TELEFON 
+49 8441 9676

E-MAIL
 info@betten-leitenberger.de

WEBSITE 
betten-leitenberger.de



Information für die Ortsteile Ziegelnöbach,
Triefing, Grub und Edersberg, die an die 
Wasserversorgungsanlage der Nachbargemeinde
Reichertshausen angeschlossen sind.

Erneuerung der Zentralen Wasserversorgungs -
anlage Reichertshausen – Erhebung der 2. Rate
der Verbesserungsbeiträge Ende Oktober 2021

Die Verbesserung unserer Wasserversorgung zur Sicherstellung der Ver-
sorgung mit Wasser in höchster Qualität schreitet voran. Seit 2019 wird
das „Paket II“ mit folgenden Maßnahmen durchgeführt:

 Verbesserungsmaßnahmen im Wassernetz
Reichertshausen Waldstraße (Ringschluss)
Reichertshausen Am Hofberg (Aufdimensionierung der Leitung)
Hochbehälter Ilmberg (Netzeinspeisung, Aufdimensionierung der

Leitung)
Kohlmühle – Lausham (Ringschluss)
Steinkirchen Hauptstraße (Erneuerung der Hauptwasserleitung)
Steinkirchen (Änderung Zonentrennung zwecks Drucksteigerung)

 Rückbau Brunnen 1 und 2 entsprechend den Vorgaben des Wasser-
wirtschaftsamtes Ingolstadt

 Neubau eines weiteren Tiefbrunnens
 Erneuerung der Boden-, Wand- und Deckenflächen in den Wasser-

kammern 1 und 2 im Hochbehälter Ilmberg
 Erneuerung der Boden-, Wand- und Deckenflächen in den Saug-

kammern 1 und im Maschinenhaus
 Bauliche Verbesserung am Dach des Maschinenhauses

Für alle diese Maßnahmen wurden Kosten von ca. 3,6 Mio. € geschätzt.
Die Kosten werden auf der Grundlage eines Beschlusses vom Verwal-
tungsrat des Kommunalunternehmens Infrastrukturgesellschaft -KIG-
Reichertshausen vom 25.10.2018 zu 25 % über Gebühren und zu 75 %
über Verbesserungsbeiträge finanziert. 
Im Sommer 2019 erhielten Sie bereits die Bescheide für die 1. Rate in
Höhe von 50 %.
Die zweite Rate mit 40 % ist für das Jahr 2021 vorgesehen und so
wird voraussichtlich Ende Oktober der Versand der Bescheide er-
folgen. 
Hier wurde bewusst im Sinne der Bürger entschieden, dass die Zwi-
schenfinanzierung der über Gebühren zu erhebenden Beträge über einen
Kredit erfolgt. Damit konnte eine vorzeitige Erhebung der zweiten Rate
im Jahr 2020 vermieden werden.

Wie erwähnt ist also Ende Oktober mit der Zustellung der zweiten Rate
zu rechnen.
Der Verbesserungsbeitrag kann bereits jetzt selbst ermittelt werden. Die
zu berücksichtigenden Flächen können Sie dem Beitragsbescheid der
ersten Rate entnehmen. Dieser ging Ihnen Ende Juni 2019 zu. Etwaige
Änderungen an der Geschossfläche bzw. Grundstücksfläche sind aber
zu berücksichtigen.

Als Verrechnungssätze wurden festgelegt:
0,32 Euro pro qm Grundstücksfläche
3,31 Euro pro qm Geschoßfläche

Bücherbasar 
des Scheyrer Familienkreises 2021

In diesem Jahr findet wieder der 

Scheyrer Bücherbasar

statt, und zwar am 

 Samstag und Sonntag, 9. und 10. Oktober 2021 
 jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 im Scheyrer Vereinsheim bei der Grundschule (Hochstraße)

Angeboten werden gebrauchte und teilweise auch neue Bücher aller
Stilrichtungen. 
Darüber hinaus gibt‘s auch wieder Kaffee und Kuchen. Auch hand-
gestrickte Socken werden zum Verkauf angeboten.

Die Bücher, sowie Kaffee und Kuchen werden kostenlos abgegeben,
Spenden sind jedoch willkommen. Mit dem Erlös unterstützen Sie
wieder das St.-Maurus-Center zur Betreuung behinderter Kinder in
Nairobi (Kenia) der Missionsbenediktiner, sowie die Hilfsprojekte
des Pfaffenhofener Freundeskreises der Missionsbenediktiner.

Bücher für den Basar können Sie bei Fam. Bomba (Tel. 08441-
7497), sowie Fam. Pertold (Tel. 08441-71215) abgeben, oder 
am Freitag, 8. Okt., von 9.00 – 12.00 Uhr direkt ins Vereinsheim
bringen.

Günter Bomba (für den Scheyrer Familienkreis)
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SIE WOLLEN       
IHRE IMMOBILIE
     VERKAUFEN?

Profitieren Sie von
40 Jahren Erfahrung!

Wir bieten persönlichen
Service vor Ort!

ILMGAU
IMMOBILIEN
MÖLLER GMBH

andré® Tel. 0941/69530-0 4600 ILMGAU-001/267 26.11.2019 (TR) KG © va
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Pfarrbücherei Scheyern inzidenzunabhängig geöffnet!

Unser Phone & Collect Service ist auf Wunsch weiterhin
möglich!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 08441/71330 
oder E-Mail an pfarrbuecherei@pfarrei-scheyern.de

Sie finden uns auf Instagram und Facebook als Pfarrbücherei
Scheyern

Wir freuen uns über viele Follower und

Öffnungszeiten:  Mittwoch     14:00 – 17:00 Uhr
                           Sonntag         9:15 – 11:15 Uhr

Sie finden uns im Klosterhof unter den Arkaden!

Aktuelles wegen der Corona-Situation finden Sie auf unserer Facebook-
seite oder auf der Homepage der Pfarrei Scheyern (unter der Rubrik
Unsere Angebote – Bücherei)

Bitte tragen Sie eine Maske und beachten die 3G-Regelung, die jetzt
auch in allen Büchereien verbindlich gültig ist.
Gsund bleibn wünscht das Team der Pfarrbücherei!

Viele Neuanschaffungen stehen zur Ausleihe bereit, z. B.:
Bilderbuch: Wieso Weshalb Warum - Turnen, tanzen, Musik machen, Woaßt
du ibahapts, wia gern dass i di mog, Peppa Pig - meine liebsten Vorlesege-
schichten, Die Olchis - Das große Weltraumabenteuer, Hab keine Angst,
wenn´s dunkel ist und Paw Patrol - Das Buch zum Film.

Das Team der Pfarrbücherei wünscht viel Spaß beim Lesen!

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!

BAUMASCHINEN VERMIETUNGEN
Moderner Maschinenpark!

Am Milchwerk 1 . 85304 Ilmmünster . 08441 82850 . alles-tuscher.de
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Pfa�enhofener Straße 19
Euernbach 
0 84 45 – 12 59

  

  

 

   

         

  

     

     

   

LUFTBETTEN aus eigener Herstellung

Topper
Be7waren
Federkern-Matratzen
Kaltschaum-Matratzen
La7enroste

Leseprofis: Winstons geheimste Fälle - Das Geisterschiff,
Der Wunderstürmer - Hilfe, ich habe einen Fußballstar ge-
kauft, Das kleine Böse Buch 4 und Lego Ninjago Spinjitzu
Brothers - Der Fluch des Katzenauges.



FFW Euernbach
Generalversammlung

Protokoll zur Jahreshauptversammlung

Datum             Freitag, 10.09.2021 
                       von 19:45 bis 20:45 Uhr
Ort                  Dorfgemeinschaftshaus Euernbach
Teilnehmer     Vorstandschaft, aktive, passive und 
                       Ehrenmitglieder der FFW Euernbach
Gäste               Haas Evi, Weinbauer Petra, Born Robert

Der erste Vorsitzende Wagner begrüßt die anwesenden Mitglieder der
FFW Euernbach recht herzlich. Besonders heißt er den Gemeinderat,
Herrn Xaver Ostermeier, sowie die Vorstände der weiteren Euernbacher
Vereine willkommen.
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung erwähnt der erste Vorsitzende,
dass sich im laufenden Jahr zwei Todesfälle unter den Mitgliedern der
Feuerwehr ereignet haben. Nach einer Gedenkminute für die verstorbe-
nen Mitglieder geht der erste Vorsitzende zu seinem Jahresbericht über.

TOP 1
Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
Der erste Vorsitzende Georg Wagner berichtet, dass im letzten Jahr, Co-
rona bedingt, fast keine Aktivitäten durchgeführt werden konnten. He-
rausragend erwähnt er:

– die Jahreshauptversammlung am 18.01.2020,

Wagner bedankt sich bei der Gemeinde für ihre Förderung, sowie bei
allen Helfern und Gönnern der FFW Euernbach.
Im Anschluss übergibt der erste Vorsitzende das Wort an den Komman-
danten ab.

TOP 2
Bericht des Kommandanten
Herr Thomas Halmich begrüßt zu Beginn alle Anwesenden insbesondere
die aktiven und passiven Mitglieder. 
Anschließend geht er zu seinem Jahresbericht über. In einem kurzen
Rückblick erwähnt er vor allem:

– die Aktiven Versammlung im Februar,
– eine Übung im März,
– den Umzug vom alten ins neue Feuerwehrhaus

Der Kommandant berichtet zudem von 6 Einsätzen im abgelaufenen
Jahr. 

Der erste Vorsitzende bedankt sich bei Thomas Halmich und übergibt
anschließend Kassier Andreas Frank das Wort.

TOP 3
Bericht des Kassiers
Kassier Andreas Frank legt alle Ausgaben und Einnahmen im abgelau-
fenen Geschäftsjahr genau dar.
Im vergangenen Geschäftsjahr wurde laut Frank ein Minus erzielt.

Der Kassier bedankt sich bei den passiven Mitgliedern für die Beiträge,
sowie bei den Kassenprüfern.

Vorstand Wagner bedankt sich bei Andreas Frank und übergibt dem
Kassenprüfer das Wort.

TOP 4
Bericht der Kassenprüfer
Verena Weinbauer berichtet über die Prüfung der Kasse (Bücher und
Konten) in Zusammenarbeit mit Georg Littel. Laut Weinbauer gibt es
keinerlei Beanstandungen und sie schlägt vor, den Vorstand zu entlasten,
was von der Mitgliederversammlung einstimmig angenommen wird.

TOP 5
Änderung der Satzung 
Georg Wagner erläutert den Vorschlag, §8 (2) der Satzung zu ändern
und somit die Amtszeit der Vorstandschaft von 5 auf 3 Jahre zu verkür-
zen. Laut Satzung wird eine Dreiviertel Mehrheit der abgegebenen Stim-
men für eine Satzungsänderung benötigt. Die Abstimmung ergibt 33
Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen. Somit ist die Dreiviertel Mehr-
heit erreicht und die Satzungsänderung beschlossen.

TOP 6
Neuwahl der Vorstandschaft
Als Wahlleiter wird Ulrike Moll vorgeschlagen, welche den Vorschlag
gerne annimmt. Als Wahlhelfer werden Robert Mahl und Markus Abelts-
hauser bestimmt.
Der erste Vorsitzende ist gemäß der Satzung geheim zu wählen. Zudem
wird bestimmt, eine geheime Wahl durchzuführen, wenn mehrere Kan-
didaten für einen Posten zur Auswahl stehen, bei nur einem Kandidaten
könne man mit Handzeichen wählen.

1. Vorsitzender
Wahlvorschläge: Bereitschaft:
Florian Halmich Ja
Georg Wagner jun. Nein

Somit gibt es mit Florian Halmich einen Kandidaten. Von den 35 Stimm-
berechtigen wurden 35 Stimmzettel abgegeben. Die Wahl ergab:
– 33 Stimmen für Florian Halmich,
– 2 Stimmen ungültig

Florian Halmich erklärt daraufhin die Wahl des ersten Vorsitzenden der
FFW Euernbach anzunehmen.
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Werde Teil unseres TEAMS!

Ausbildung mit Perspektive
Kaufmann im Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

 ■  

 ■  
 ■  

 Infos unter www.moseronline.de/jobs
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2. Vorsitzender
Wahlvorschläge: Bereitschaft:
Tobias Littel Nein
Christian Pfab Ja

Somit gibt es mit Christian Pfab einen Kandidaten. Da nur ein Kandidat
vorliegt, wird die Wahl per Handzeichen durchgeführt. Von 35 abgege-
benen Stimmen entfallen 35 Stimmen auf Christian Pfab.

Christian Pfab erklärt daraufhin die Wahl zum zweiten Vorsitzenden
der FFW Euernbach anzunehmen.

Kassier
Wahlvorschläge: Bereitschaft:
Andreas Frank Ja

Somit gibt es mit Andreas Frank einen Kandidaten. Von 35 abgegebenen
Stimmen entfallen 35 Stimmen auf Andreas Frank.

Andreas Frank erklärt daraufhin die Wahl zum Kassier der FFW Euern-
bach anzunehmen.

Schriftführer
Wahlvorschläge: Bereitschaft:
Christian Haas Ja

Somit gibt es mit Christian Haas einen Kandidaten. Von 35 abgegebenen
Stimmen entfallen 35 Stimmen auf Christian Haas.

Christian Haas erklärt daraufhin die Wahl zum Schriftführer der FFW
Euernbach anzunehmen.

Kassenprüfer
Als Kassenprüfer werden Verena Weinbauer und Thomas Ostermeier
einstimmig gewählt.

Neuer und alter Vorstand (v.l.): Tobias Littel, Georg Wagner, Christian
Haas, Christian Pfab, Florian Halmich, Andreas Frank, Thomas Hal-
mich, Christoph Weinbauer

TOP 7
Sonstiges, Wünsche, Anträge
Es wird diskutiert, wo die Fahne der Freiwilligen Feuerwehr gelagert
werden soll. Es wird beschlossen, dass sich die neue Vorstandschaft mit
der Vorstandschaft des Krieger und Soldatenvereins einigen soll, wo
die beiden Fahnen der jeweiligen Vereine gelagert werden soll.

Immer informiert durch die Schyren-Rundschau

SWItch!

Mehr Infos unter  0800 / 8000 230                    www.sw-i.de/swi-regiovolt 
Besser ganz nah.   
 

Jetzt zu SWI RegioVolt wechseln!
Günstig und gut für die Umwelt. SWI RegioVolt ist unser Strom für die 
Region. Jetzt online abschließen und 50 € Wechselprämie sichern.

ÖKOSTROM

100%
CO 2

- NEUTRAL
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AOK Bayern – Direktion Ingolstadt
Gesundheits- und Presse-Informationen

Warnung vor betrügerischen Anrufen
Versicherte der gesetzlichen Krankenkassen erhielten zuletzt vermehrt
Anrufe unter dem Vorwand, dass von ihnen noch nicht alle Pflegeleis-
tungen, insbesondere Pflegehilfsmittel, ausgeschöpft worden seien. Die
Anrufer, die sich etwa als Mitarbeitende einer Firma „Deutsche Pflege“
ausgeben, versuchen persönliche Angaben sowie Sozial- und Leistungs-
daten zu erhalten. In manchen Fällen sollten Versicherte über das Handy
Leistungen bestätigen oder beantragen. Die Täter beabsichtigen damit,
an Unterschriften zu gelangen und diese für ihre Zwecke zu missbrau-
chen.

Keine persönlichen Daten herausgeben!
„Die Angerufenen sollten daher am Telefon keine Auskünfte zu ihren
finanziellen Verhältnissen, Kontodaten, Pflegegraden, Pflegegeldan-
sprüchen oder sonstigen persönlichen Daten geben und das Gespräch
möglichst sofort beenden“, betont Rainer Stegmayr, Marketingleiter
von der AOK in Ingolstadt. Generell gelte für die AOK, dass derart
wichtige Daten nie telefonisch, sondern stets auf schriftlichem Wege
oder im persönlichen Kontakt abgefragt werden.

Anzeige erstatten und Krankenkasse informieren
„Falls Sie Opfer eines Telefonbetruges geworden sind, erstatten Sie in
jedem Falle Anzeige bei der Polizei. Notieren Sie sich Datum, Uhrzeit
und Nummer des Anrufenden“, rät Stegmayr und empfiehlt, auch die
zuständige Krankenkasse zu informieren: „Wir werden Sie entsprechend
beraten und Ihre Meldung an die Stelle zur Bekämpfung von Fehlver-
halten im Gesundheitswesen der AOK Bayern weitergeben.“

Süßen Verlockungen widerstehen
Mehr als ein Viertel (26 Prozent) der Haushalte mit Kindern in Bayern
hat während der Corona-Pandemie mehr Süßigkeiten und Knabbereien
gegessen. Dies zeigt eine Forsa-Umfrage, die die AOK Bayern in Auftrag
gegeben hat. „Schon vor der Pandemie kam ein Bundesbürger auf rund
90 Gramm Haushaltszucker pro Tag“, sagt Miriam Hofbeck Gesund-
heits-Expertin bei der AOK in Ingolstadt. Damit liegt Deutschland im
europäischen Vergleich beim Zuckerkonsum weit vorne. Die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) empfiehlt, maximal 50 Gramm zugesetz-
ten Zucker täglich zu sich zu nehmen, und noch einmal die Hälfte
davon, nämlich 25 Gramm pro Tag, gilt als optimal.

Auf das Gewicht achten – Zucker sparen
„Zucker verursacht nicht nur Karies, sondern begünstigt auch Überge-
wicht“, warnt Miriam Hofbeck. Die Technische Universität München
hat in einer Studie herausgefunden, dass fast jeder zweite Deutsche seit
Beginn der Corona-Pandemie zugenommen hat, im Durchschnitt 5,6
Kilo. Laut Robert-Koch-Institut (RKI) bringen in Deutschland jeder
zweite Erwachsene und jedes fünfte Kind zu viele Kilos auf die Waage.
„Weniger Süßes zu verzehren, ist beim Abnehmen und Gewichthalten
sehr hilfreich“, so Miriam Hofbeck. Sie hat eine Reihe von Vorschlägen
zusammengestellt, die beim Zuckersparen helfen, ohne die Freude am
Essen zu schmälern. Der wichtigste Tipp zuerst: Essen Sie möglichst
viele Nahrungsmittel so, wie sie in der Natur vorkommen. Hier kann
man sich die natürliche Süße der Produkte zunutze machen und etwa
Naturjoghurt mit frischen Früchten selbst zubereiten statt Fruchtjoghurt
mit Zuckerzusatz zu verwenden. Das vermeidet zugesetzten Zucker und
liefert zudem Vitamine. Beim Backen ist es möglich, einen Teil der oft
überhöhten Zuckermengen der Rezeptangabe wegzulassen oder ihn
durch eine zerdrückte Banane oder geriebenen Apfel zu ersetzen. „Das
hat den großen Vorteil, dass sich so die Geschmacksschwelle für Süßes
reduzieren lässt“, sagt Miriam Hofbeck. Gerade Obst stillt sehr gut den
Heißhunger auf Süßes. Auch bei den Getränken gilt es, gesunde Durst-
löscher wie Wasser, (ungesüßte) Kräuter- und Früchtetees sowie stark
mit Wasser verdünnte Fruchtsäften zu bevorzugen. Das heißt nicht, dass
man gar nicht naschen darf. Gar keinen Zucker zu verzehren, bringt
keine weiteren gesundheitlichen Vorteile, so der heutige Stand der For-
schung. Daher die Empfehlung, Süßigkeiten und Softdrinks selten, in
Maßen und langsam – keinesfalls nebenbei – zu genießen. 

Selbst kochen und zugesetzten Zucker meiden 
Nicht allen ist bewusst, dass nicht nur in süß schmeckenden, sondern
auch in herzhaften Produkten oft jede Menge Zucker steckt. Wie viel

Zucker etwa Knabbereien, Fast Food oder Fertiggerichte enthalten, zeigt
die Zutatenliste. Aber Vorsicht: Zucker hat hier unzählige Namen, viele
tragen die Endung –ose wie Saccharose, Raffinose, Dextrose, Maltose,
(Iso-)Glucose. „Wenn der Hersteller mehrere verschiedene Zuckerarten
verwendet, stehen diese oft nicht ganz oben auf der Liste“, erklärt
Miriam Hofbeck und rät, die Zutatenliste immer bis zu Ende zu lesen,
auch wegen unerwünschter oder überflüssiger Lebensmittelzusatzstoffe.
Am besten sei es, möglichst oft selbst zu kochen, und zwar mit frischen,
unverarbeiteten Zutaten. Und siehe da: Hier hat die Forsa-Umfrage der
AOK Bayern durchaus Positives zum Vorschein gebracht: In 82 Prozent
der Haushalte mit Kindern wird täglich frisch gekocht; damit liegen sie
deutlich über dem Durchschnitt.

)

)
!

)Naturjoghurt mit frischen Früchten ist reich an Vitaminen und
schmeckt auch ohne Zuckerzusatz.
Urhebervermerk: © PantherMedia / photodesign

Umfrage
Corona: Gut 70 Prozent der Bayern unter 30 Jahren fühlen sich
stark belastet

Bei Haushalten mit Kindern gut 60 Prozent
Mehr als zwei Drittel der 18- bis 29-Jährigen (71 Prozent) in Bayern
fühlen sich durch die Corona-Pandemie stark oder sehr stark belastet.
Bei Haushalten mit Kindern sind es gut 60 Prozent. Dies zeigt eine
Forsa-Umfrage, die die AOK Bayern in Auftrag gegeben hat. Insgesamt
gaben mehr als die Hälfte (52 Prozent) der Menschen in Bayern an,
dass ihnen Corona und die damit verbundenen Einschränkungen zu
schaffen machen.

Ausgleich durch Spazierengehen
Einen Ausgleich suchen viele bei einem Spaziergang. 45 Prozent der
Befragten gaben an, seit Beginn der Pandemie mehr spazieren zu gehen.
„Bemerkenswert: Bei den jungen Erwachsenen unter 30 Jahren sind es
sogar 59 Prozent, bei den Großstädtern 54 Prozent mehr Spaziergänger“,
so Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in Ingolstadt. Durch die Co-
rona-Beschränkungen haben bei vielen auch die Sportaktivitäten gelitten.
So gaben 39 Prozent an, weniger Zeit mit Sport zu verbringen. Zugleich
waren allerdings 15 Prozent der Befragten mehr sportlich aktiv – bei
den unter 30-Jährigen sogar 27 Prozent. 

27 Prozent essen häufiger Selbstgekochtes
Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf die Essgewohnheiten aus.
„Die Arbeit zu Hause hat offenbar bei vielen die Begeisterung für ge-
sundes Essen geweckt,“ meint Ulrich Resch. 27 Prozent der Befragten
essen nun häufiger selbst frisch zubereitete Speisen als vor der Pandemie.
Mehr als zwei Drittel (68 Prozent) gaben an, dass sie in ihrem Haushalt
aktuell in einer gewöhnlichen Woche so gut wie jeden Tag eigene Ge-
richte mit frischen Zutaten kochen. Bei Haushalten mit Kindern gibt es
noch häufiger als im Durchschnitt der Befragten so gut wie jeden Tag
frisch gekochte Gerichte (82 Prozent). „Nur drei Prozent essen seit der
Corona-Pandemie weniger Selbstgekochtes“, freut sich Resch.

Medienkonsum deutlich gestiegen
Geschlossene Restaurants, Clubs und Kinos sowie zeitweise eine strikte
Ausgangssperre – gerade bei den unter 30-Jährigen ist der Medienkon-
sum während der Corona-Pandemie deutlich gestiegen: 51 Prozent der
Befragten surfen mehr im Internet, 42 Prozent verbringen mehr Zeit
mit sozialen Medien und 20 Prozent nutzen häufiger Online-Spiele.
Auch bei den über 60-Jährigen ist jeder Vierte mehr im Internet unter-
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Auch bei den über 60-Jährigen sind 25 Prozent der Befragten mehr
im Internet unterwegs als vor Beginn der Pandemie.
Urhebervermerk: © AOK-Mediendienst

Multimodales Online-Programm: 
„Familiencoach Krebs“ unterstützt Angehörige
Jedes Jahr erkranken laut Robert-Koch-Institut bundesweit mehr als
500.000 Menschen an Krebs. Die AOK Bayern unterstützt jetzt mit ei-
nem neuen Online-Coach Angehörige von Menschen, die mit der Diag-
nose Krebs konfrontiert sind. Der „Familiencoach Krebs“ informiert
über die Entstehung, Diagnose und Behandlung verschiedener Krebs-
erkrankungen und soll zudem Familienmitgliedern und Freunden der
Betroffenen helfen, sich selbst vor emotionaler und körperlicher Über-
lastung zu schützen.

Depressionen und Angst auch bei Angehörigen
„Eine Krebserkrankung belastet auch die Angehörigen“, sagt Rainer
Stegmayr, Marketingleiter bei der AOK in Ingolstadt. Studien weisen
darauf hin, dass bis zu 40 Prozent der Angehörigen Symptome von De-
pressionen und Angst entwickeln. Das Online-Selbsthilfeprogramm bie-
tet hier niederschwellige und wissenschaftlich basierte Informationen,
die Interessierte jederzeit flexibel nutzen können. „Darüber hinaus be-
antwortet das Online-Angebot sozialrechtliche Fragen, die im Zusam-
menhang mit der Erkrankung entstehen können“, so Stegmayr. Das Pro-
gramm ist in Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Leipzig
und dem Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungszen-
trums entstanden. Begleitet wurde die Entwicklung zudem durch einen
wissenschaftlichen Beirat mit Expertinnen und Experten aus dem Bereich
der Onkologie, der Psychoonkologie und der Selbsthilfe. 

Unterstützungsangebote auf Angehörige zugeschnitten
Um auf die Bedürfnisse der Betroffenen optimal eingehen zu können,
ist auch die Perspektive der Angehörigen von Anfang an mit eingeflossen. 
Das Unterstützungsprogramm umfasst ein breites Themenspektrum und
ist modular aufgebaut. Im Bereich „Gut für sich sorgen“ geht es bei-
spielsweise um Strategien zur Bewältigung der eigenen psychischen
Belastungen, im Bereich „Beziehungen stärken“ um schwierige Ge-
spräche mit Angehörigen, das Sprechen mit Kindern über die Erkrankung

oder um den Einfluss von Krebserkrankungen auf die Sexualität. Der
Themenbereich „Sich hilfreich fühlen“ zeigt Möglichkeiten zur Unter-
stützung der erkrankten Angehörigen auf – zum Beispiel den richtigen
Umgang mit Angst, Wut und Frustration infolge der Erkrankung. Auch
die palliative Therapie, also die Behandlung im Falle einer voraussicht-
lich nicht mehr heilbaren Erkrankung, wird im Programm thematisiert.

Informationen über die häufigsten Krebsarten
In den Themenbereichen „Wissen über Krebs“, „Behandlungen“ und
„Krebsarten“ steht die Information über die Erkrankung und die modernen
Therapiemöglichkeiten im Vordergrund. Nutzerinnen und Nutzer erfahren,
welche neuen Behandlungsmethoden in den vergangenen Jahren entwi-
ckelt wurden und was sie selbst tun können, um Erkrankte beim Ge-
sundwerden zu unterstützen. „Sie können auch nachlesen, was eine
Krebserkrankung in der Familie für das eigene Risiko oder für das der
Kinder bedeutet“, sagt Stegmayr und betont: „Nichts ist schlimmer als
die Angst vor dem Unbekannten – wer mehr über Krebs weiß, fühlt sich
sicherer und kann Erkrankte besser bei Entscheidungen unterstützen.“ 

Das neue Online-Programm können Interessierte unter www.aok.de/fa-
miliencoach-krebs anonym und kostenfrei nutzen. Es ergänzt das An-
gebot der kostenlosen Online-Coaches der AOK, das stetig weiter aus-
gebaut wird. Es umfasst bereits den „ADHS-Elterntrainer“, den
„Familiencoach Pflege“, den „Online-Coach Diabetes“ sowie den „Fa-
miliencoach Depression“.

!
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wegs als vor Beginn der Pandemie. „Doch nicht nur elektronische Me-
dien sind gefragt: Immerhin 32 Prozent greifen häufiger zu einem Buch
oder einer Zeitschrift“, so Resch.

32 Prozent der Befragten haben während der Corona-Pandemie häu-
figer zu einem Buch oder einer Zeitschrift gegriffen.
Urhebervermerk: © AOK-Mediendienst

Der „Familiencoach Krebs“ bietet Hilfe zur Selbsthilfe – kostenlos
und für alle Interessierten.
Urhebervermerk: © AOK-Mediendienst

Innovative Behandlung von Gehirntumoren 
Die AOK Bayern setzt auf Innovation: Die größte Krankenkasse im
Freistaat übernimmt jetzt die Behandlungskosten bei dem hochpräzisen
strahlenchirurgischen Verfahren ZAP-X. Diese nicht invasive Behand-
lungsmethode wird bei verschiedenen Gehirntumoren angewandt und
kann in vielen Fällen eine Gehirnoperation ersetzen. „Wir haben als
bisher einzige gesetzliche Krankenkasse einen Selektivvertrag abge-
schlossen, mit dem wir unseren Versicherten dieses innovative Verfahren
anbieten können“, so Ulrich Resch, Direktor bei der AOK in Ingolstadt. 

ZAP-X stellt zusammen mit Cyberknife die derzeit modernste strahlen-
chirurgische Behandlungsmethode dar. Unter ständiger Bildkontrolle
trifft eine Vielzahl robotergesteuerter Strahlen aus verschiedenen Rich-
tungen hochpräzise im Bereich des Tumors zusammen. Die einzelnen
Strahlen sind dabei für die umliegende Gehirnsubstanz relativ schonend.
Erst durch ihr Zusammentreffen im Bereich des Tumors entfaltet die
Bestrahlung ihre Wirkung und die Tumorzellen sterben nach einiger
Zeit ab. In vielen Fällen bleibt den Patienten damit eine Gehirnoperation
erspart. Die Behandlung mit ZAP-X verläuft ohne Narkose, ist schmerz-
frei und erfolgt ambulant. Ein Antrag auf Behandlung ist nicht nötig,
der Versicherte muss lediglich eine Teilnahmeerklärung unterzeichnen.

Die Therapie erfolgt im Europäischen Cyberknife Zentrum in München,
das 2005 als Deutschlands erstes Cyberknife Zentrum in Kooperation
mit dem Klinikum der Universität München (LMU) und der AOK Bay-
ern eröffnet wurde. Seitdem konnten rund 2.300 Versicherte der AOK
Bayern von einer Therapie mit Cyberknife profitieren.
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Die Volkshochschule
startet in den Herbst
Am 27. September startet die Volks-
hochschule des Landkreises Pfaffen-
hofen ins diesjährige Herbstsemester.
Seit dem 6. September werden die
Programmhefte im Landkreis verteilt und liegen an öffentlichen Stellen
aus. Das Programm ist zudem online unter https://vhs.landkreis-pfaf-
fenhofen.de verfügbar. Online-Anmeldungen funktionieren ab dem 10.
September, Anmeldungen per Telefon nimmt das Team der Volkshoch-
schule ab Montag, 13. September unter Tel. 08441 490480 entgegen.
Auch dieses Semester startet die Volkshochschule unter dem Zeichen
der Pandemie. Seit dem 2. September gelten auch an der Volkshochschule
für alle Indoor-Veranstaltungen die 3G-Regelungen. Zudem gilt im Ge-
bäude Maskenpflicht, jedoch darf bei Wahrung des Sicherheitsabstandes
am eigenen Platz die Maske abgenommen werden. Wer sich über die
aktuellen Regelungen informieren will, findet umfangreiche Informa-
tionen auf der Homepage der vhs. 
Wie auch in den letzten Semestern stehen auch dieses Mal zahlreiche
Online-Kurse im Programm. So können sowohl Sprachkurse, als auch
Entspannungs- und Fitnesskurse von zu Hause aus besucht werden.
Auch Kochkurse für Erwachsene und Kinder oder Kreativkurse gibt es
im Online-Format. 
Die Vortragsreihe vhs.wissen live läuft online weiter. Hier informieren
renommierte Expertinnen und Experten aus Gesellschaft, Politik und
Wissenschaft in Livestreams über aktuelle Themen. Ein moderierter
Chat bietet die Möglichkeit, Fragen zu stellen und zu diskutieren. Themen
dabei sind unter anderem „IT-Sicherheit: Herausforderungen für die
Wissenschaft“ am 21. September, „Wie lässt sich unser Gesundheits-
system gestalten?“ mit Karl Lauterbach am 19. Oktober und „Klima-
wandel und Klimapolitik“ am 2. Dezember. 
Der Schwerpunkt der Volkshochschule liegt dennoch auch in diesem
Semester auf den Kursen vor Ort. Hier werden Interessierte der unter-
schiedlichsten Themenbereiche fündig. Hervorzuheben sind die Kurse
zur Finanzbuchführung, in denen die Teilnehmer prüfungsorientiert
lernen können. Im Bereich der Elternkurse sind die Kurse „BellyBasics“
und „Babysteps“ zu nennen, in denen junge Eltern ihre Fragen zu Geburt,
Bindungsorientierte Erziehung und Entwicklung des Kindes klären kön-

nen. Und auch die Junge vhs hat Neues zu bieten: Im Kurs „Lernen
lernen - wie organisiere ich mich typgerecht?“ erfahren Schülerinnen
und Schüler der 5. und 6. Klasse, wie erfolgreiches Lernen funktioniert.
Im Bereich Ökologie sticht der Kurs „Enkeltauglich Leben – nachhaltig
handeln“ hervor, in dem Teilnehmende ihren Lebensstil auf seine Nach-
haltigkeit hin überprüfen können.
Auch das Angebot an Sprachkursen ist in diesem Semester wieder groß.
„In diesem Semester bieten wir Kurse in 13 verschiedenen Fremdspra-
chen an, darunter neben den großen Fremdsprachen wie Englisch und
Spanisch auch Jiddisch, Russisch und Sanskrit“, so Melanie Bayerlein
von der vhs Pfaffenhofen. Wer sich für die türkische und polnische Spra-
che interessiert, kann in den neuen Schnupperkursen der vhs in wenigen
Kursstunden die Sprache kennenlernen und bei Interesse einen weiter-
führenden Kurs buchen. Auch Onlinekurse im Business English stehen
dieses Semester auf dem Programm. Wer sich unsicher ist, welcher Kurs
zu einem passt, kann sich am Montag, 13. September von 18.30 bis
20.00 Uhr im Foyer des Landratsamtes Pfaffenhofen zur Auswahl eines
Sprachkurses beraten lassen. 
Ein weiteres Kernangebot der Volkshochschule stellen die Gesundheits-
und Bewegungskurse dar. Yoga, Qi-Gong, Tai-Chi, Meditation, Wirbel-
säulengymnastik und Fitnesskurse stehen im ganzen Landkreis zur Ver-
fügung, jedoch wurden die Gruppengrößen, wie schon in den letzten
Semestern, verkleinert, damit Sicherheitsabstände eingehalten werden
können. Da deshalb weniger freie Plätze zur Verfügung stehen, empfiehlt
die vhs bei der Auswahl und der Buchung schnell zuzuschlagen. Wenn
der gewünschte Kurs schon voll sein sollte, berät die Volkshochschule
gerne unter Tel. 08441 490480 bei der Auswahl einer Alternative.

Abfallentsorgung

Öffnungszeiten Wertstoffhof Scheyern
Montag und Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr

Wertstoffhof Scheyern, Hochstr. 40, 85298 Scheyern

Abfallberatung: AWP Pfaffenhofen, Raiffeisenstraße 19, 
85276 Pfaffenhofen, Tel: 08441/7879-50

Jakob Huber 
Forst –  und Gartentechnik 
Durchschlacht 4 
85298 Scheyern 
Telefon 08445-360 
www.huber-gartentechnik.de 

PERFEKTER 
RASEN. 
MIT STIHL. 
¯ 

AKTION 

169 € 
STATT 189 €* 
FS 38 

 
_______________________ 
 

* Alle Preise sind UVP. 



6. Oktober 2021                                                                          Schyren-Rundschau                                                                                      Seite 17

AWP startet mit Aufklebern Kampagne gegen 
Plastik in der Biotonne

Aus Plastik wird kein Kompost – auch nicht aus biologisch abbau-
baren Kunststoffbeuteln. Plastik darf daher nicht in die Biotonne
eingegeben werden. Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Pfaffenhofen (AWP) mitteilt, wurde in letzter Zeit vermehrt
Plastikmüll in Biotonnen festgestellt. „Wir appellieren an alle Bür-
gerinnen und Bürger, weder Plastik noch Tüten aus biologisch ab-
baubaren Kunststoffen in die Biotonne zu geben, weil ansonsten
kein Qualitätskompost erzeugt werden kann“, so AWP-Werkleiterin
Elke Müller. Der AWP bietet ab September für jeden Haushalt mit
Biotonnen kostenlos Aufkleber an. Diese sollen sichtbar auf dem
Deckel angebracht werden. „Beim Einwurf in die Biotonnen sollte
jedem nochmals bewusst werden, kein (Bio-)Plastik zu verwenden,“
so die Werkleiterin weiter.

Vielen Bürgerinnen und Bürgern sei nicht klar, dass sich die im
Supermarkt als biologisch abbaubar angepriesenen, meist grünlichen
Bioabfallbeutel in der Vergärungsanlage nicht schnell genug zer-
setzen. Elke Müller: „Nach der Vergärung und der folgenden Nach-
rotte wird der Kompost gesiebt. Dabei werden verbliebene Plasti-
kreste weiter zerkleinert und verschmutzen den fertigen Kompost.“

Der Gedanke einer Kreislaufwirtschaft bei der Sammlung von Bio-
abfällen beginne daher schon in den Haushalten mit der richtigen
Mülltrennung. Die Sammlung ohne Fehlwürfe beim Bioabfall sei
Voraussetzung für einen hochwertigen Kompost. 

Der AWP bittet daher nochmals dringend darum, zur Sammlung
der Bioabfälle im Haushalt nur Papiertüten zu verwenden. Ent-
sprechende Biotüten aus Papier erhält man bei Discountern, Bau-
märkten und Drogeriemärkten. Nasse Bioabfälle könne man au-
ßerdem in Zeitungspapier oder in Küchenkrepp einwickeln und in
die Biotonne eingeben.

Die neuen Aufkleber können kostenlos unter bio@awp-paf.de be-
stellt werden. Bei der Bestellung sind die eigene Adresse für den
Versand der Aufkleber, die Anzahl der Aufkleber und die Adresse,
für welche man die Aufkleber bestellt, anzugeben.

Sterbefälle
Jennifer Town 29. Juli 2021
Michael Gollnhofer 04. August 2021
Heribert Schuster 06. August 2021
Alfons Krammer 19. August 2021
Georg Marquart 11. September 2021
Manfred Graßl 17. September 2021

Hochzeiten:
Rolf Schilling und Helga Gamperl / Scheyern

Wir gratulieren

Die Einwilligung zur Veröffentlichung nach der Datenschutz-Grund-
verordnung DSGVO liegt uns jeweils vor.

80. Geburtstag von Anton Fottner
Seinen 80. Geburtstag bei bester Gesundheit konnte Anton Fottner, ein
geborener Scheyerer, im September feiern. Natürlich verlief manches
anders als sonst aufgrund der Corona-Pandemie, doch unter Berück-
sichtigung der gesetzlichen Vorgaben feierte der Jubilar zusammen mit
seiner Familie und Verwandten den runden Geburtstag gebührend! Es
gratulierten ihm besonders herzlich seine Frau Erna sowie seine Kinder
(von links) Florian und Thomas Fottner und Dr. Birgit Schmidbauer

Auch Bürgermeister Manfred Sterz gratuliert hiermit persönlich und im
Namen der Gemeinde Scheyern zum Geburtstag und wünscht alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Bild und Text: Erich Engl

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Kinderkrippe Regenbogen

Neues von der Kinderkrippe Regenbogen

Ein neues Krippenjahr beginnt
Erholt und motiviert startet das Team der Kinderkrippe Regenbogen mit
ihrem jährlichen Planungstag nach den Sommerferien in ein neues Krip-
penjahr.

Wir freuen uns, drei neue Kolleginnen im Team 
herzlich willkommen heißen zu dürfen.

Laura Weinhuber wechselt vom Kindergarten Froschkönig zu uns in die Kinderkrippe und unterstützt uns als Springerin im Haus. Marie Gollwitzer
absolviert ihr sozialpädagogisches Seminar in der Bienchengruppe. Lisa-Marie Weltmeier heißen wir als Kinderpflegerin in der Glühwürmchengruppe
herzlich willkommen. 

Glühwürmchen: Lisa-Marie Weltmeier, Marlene Schmitt

Bienchen: Eva Summerer, Christina Fuchs, Marie Gollwitzer

Schmetterlinge: Laura Weinhuber, Laura Pleiner, Caroline Löffler

Marienkäferl: Verena Linder, Kristin Retschke
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Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und auf ein erlebnisreiches
und spannendes Krippenjahr 2021/22.

Wir heißen natürlich auch alle Kinder nach den Ferien wieder herzlich
willkommen. Nach ruhigem Ankommen starten in den jeweiligen Grup-
pen die neuen Eingewöhnungskinder. Wir wünschen allen Kindern und
Familien einen guten Start und eine schöne Zeit.

MULTI
ENERGIE
HEIZ 
KONZEPT

PELLETS? GAS? 
SONNE? WÄRMEPUMPE?

Tauschen Sie ihre alte 
Heizung und nutzen Sie 
die besten Förderungen, 
die es jemals gab. 

Burger • Wärme Wasser Wohlfühlen
Werkstraße 26
85298 Mitterscheyern

Telefon: 08441 / 92 93
info@burger-scheyern.de
www.burger-scheyern.de 

DIETER BRUNN
SANITÄTSHAUS&

ORTHOPÄDIETECHNIK

JOSEPH-FRAUNHOFER-STR. 9 - 85276 PFAFFENHOFEN
TEL. 08441/405090

ENGAGEMENT IM DIENST IHRER GESUNDHEIT

      

   

 

      

   

      

   

      

30% auf Berkemann Schuhe 
*ausgenommen die neue Kollektion
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Kindergarten Froschkönig

Neues vom Kindergarten Froschkönig

KNAXIADE 2021 im Kindergarten Froschkönig
Ein fester Bestandteil im Jahreskreis unserer Einrichtung ist die jährlich
stattfindende KNAXIADE. Diese wir freundlicher Weise von der Spar-
kasse Pfaffenhofen mit Medaillen und Urkunden unterstützt. In diesem
Jahr wurde dafür der 16.07.2021 als Termin festgelegt.
Pünktlich am Morgen um 9.00 Uhr standen alle kleinen und großen
SportlerIinnen bei schönstem Sonnenschein und in ihrer Sportkleidung
an den „Startlinien“.
Unser pädagogisches Personal wurde von vier Mitgliederinnen des El-
ternbeirats, Frau Doppler, Frau Jeude, Frau Schultes und Frau Stadlmeier
als Betreuerinnen der Trainings-Stationen unterstützt. Sie erklärten die
Übungen und feuerten alle Teilnehmer kräftig an. An dieser Stelle sagen
wir noch einmal: „Vielen herzlichen 
Dank für ihren Einsatz!“

Nach zwei absolvierten Stationen, gegen 10:00 Uhr, wurden beim ge-
meinsamen Picknick neue Kräfte gesammelt. 
Nun ging es, ganz im Sinne des olympischen Gedankens, auf die Ziel-
gerade. Am Ende hatte jeder sein Können beim Sackhüpfen, Dosenwer-
fen, „Wackelstegslalom“ 

und „Perlenschnurgreifen“ mit den Füßen unter Beweis gestellt. 

Nach zwei aktiven Stunden erhielten alle teilnehmenden Kindergarten-
kinder nach allen erfolgreich absolvierten Stationen eine Urkunde mit
ihrem Namen versehen und ihre KNAXIADE-Medaille. 
Als Überraschung gab es zum Ausklang ein verdientes KNAXIADE -
Eis.
So beendeten alle gemeinsam diesen schönen Sportvormittag.

Ihr Team vom Kindergarten Froschkönig
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& & & & &
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Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinderkrippe

Projekt „Starke Kinder“
Auch in diesem Jahr bot unser Kindergarten allen Schulanfängern die
Teilnahme am Projekt „Starke Kinder“ an. Als Kursleiterin durften wir
Frau Aysel Hörmann-Ürün begrüßen. Auf kindgerechte und spielerische
Art blickten die Kinder auf die ganze Welt der Gefühle in Bezug auf
sich selbst und ihre Mitmenschen. Mittels Körperwahrnehmungsübungen,
Spielen und Gesprächen wurde ihnen hierbei ein gutes Rüstzeug mitge-
geben, um selbst Stärke und altersgemäße Selbstbestimmtheit zu leben. 

Schulanfängerbesuch der Grundschule Scheyern
Um jetzt schon ein bisschen in den kommenden Schulalltag hinein zu
schnuppern, besuchten unsere „Großen“ in der Grundschule Scheyern
die erste Klasse. Zuerst durften wir eine Geschichte aus dem Erstklass-
lesebuch hören, welche uns die Schüler daraus vorlasen. Anschließend
folgte eine Frage-und-Antwortrunde bei welcher wir viel Informatives
über den Schulalltag der Erstklässler erfuhren. Und damit wir auch alle
fit bleiben, ging es dann in die große Turnhalle zum „sporteln“.

Monika Furtmeier verabschiedet sich als Leitung
unseres Kindergartens
Nach 44 Jahren im Scheyerer Pfarrkindergarten St. Martin mit Kinder-
krippe hieß es nun Abschied nehmen von unserer Kindergartenleiterin
Monika Furtmeier. Dazu feierten wir gemeinsam am Nachmittag des
16. Juli in der Basilika einen Abschiedsgottesdienst. Mit dem Lied „Ein-
fach Spitze, dass du da bist“ begrüßten alle Kinder unsere Monika und
Ihre Familie. Es folgte eine Begrüßungsansprache von Abt Markus Eller,
in der er auf das Erklingen der zweitgrößten Glocke im Turm aufmerksam
machte. „Die läutet jeden Freitag in Erinnerung an den Karfreitag. Auch
heute hat diese Glocke einen Abschied eingeläutet.“ Mit Liedern, Für-
bitten und Gebeten verabschiedeten sie alle Anwesenden. Besonders die
Schulanfängerkinder nutzten die feierliche Gelegenheit, um „Pfiad di“
zu sagen. Mit bunten Bändern umgaben sie „unsere Monika“ und teilten
mit ihr ihre Erinnerungen, ihre Gedanken.
Beim Schlusslied: „Bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in
seiner Hand“, angestimmt von allen Kolleginnen, hielten alle Kinder-
gartenkinder ein selbstgestaltets Herz mit den besten Wünschen hoch in
den Basilikahimmel.
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Im Anschluss wurde im kleinen Kreise mit geladenen Gästen im Pfarrsaal
bei einem Stehempfang weiter gefeiert. Der Träger des Kindergartens,
der Bürgermeister, die Vertreter der Pfarrei, die Rektorinnen der Scheyerer
Schulen, die Leiterinnen der Kindertageseinrichtungen in Scheyern, die
Elternbeiratsvorsitzenden, die ehemaligen und aktiven Kolleginnen ließen
bei Lobreden und einem umgedichteten Medley noch einmal die Jahre
vorüberziehen. Doch Eltern und Kinder, die Monika während all der
Zeit begleitet hatten, wollten ebenso Teil von Monika`s Verabschiedung
sein. So hatte der Elternbeirat, mit den Vorsitzenden Frau Popp und

Frau Späth, in monatelanger Kleinstarbeit einen Film gedreht, in dem
viele ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten. Davon bekamen die
anwesenden Gäste einen kurzen Einblick. Gerührt und ergriffen bedankte
sich Monika bei Allen aufs herzlichste und gab als gute Nachricht für
die folgende Zeit bekannt, dass sie den Kindergarten zwar als Leiterin
verlässt, aber uns noch für ein paar Stunden als Erzieherin erhalten
bleibt. Monika gab mit einem weinenden und lachenden Auge den Bü-
roschlüssel nun Ende August an Luzia Schäfer weiter und wünschte Ihr
eine wunderbare und auch wertvolle Zeit als Leiterin. 

Eis-Eis-Eisüberraschung 
„Kommt doch alle mal raus in den Garten“, rief uns unsere Monika
von draußen zu. Tja, und was sahen unsere Augen? Einen riesen Eis-
wagen, der in unserem Garten parkte. Boah, das war vielleicht eine
klasse Überraschung. Alle Krippen-, Kindergartenkinder und jeder
vom Personal durften sich eine Eiskugel nach Wahl abholen. Superle-
cker!!! Damit wollte sich Monika bei allen für die wunderschöne Ver-
abschiedungsfeier zum Ende ihrer Leitungsfunktion im Kindergarten
bedanken. Und alle waren sich einig: Das war Spitze!!!
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Knaxiade
Sonnenschein, alle im sportlichen Outfit und
bester Laune. Das waren die top Voraussetzun-
gen für unsere diesjährige Knaxiade (ein Pro-
gramm der Sparkasse, welches sich speziell an
jüngere Kinder wendet).
Bewegung, Ausdauer, Geschicklichkeit und
Kraft gepaart mit ganz viel Spaß, ließen den
Vormittag im Flug vergehen. Da wurde geklet-
tert, geschwungen, geflitzt, geworfen, gehüft
und balanciert. Zu guter Letzt kamen zwei Mit-
arbeiterinnen der Sparkasse Scheyern persön-
lich in unseren Kindergarten und überreichten
jedem Einzelnen feierlich und mit viel lobenden
Worten eine Medaille und eine Teilnehmerur-
kunde.

Jahresabschlussessen für unseren Elternbeirat
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und was gibt es da Schöneres als
bei einem gemütlichen Beisammensein „Dankeschön“ zu sagen.
Deshalb lud das Team unseres Pfarrkindergartens St. Martin den
Elternbeirat in den Kindergarten ein. Nach Dankesworten und An-
sprachen genossen wir beim Abendessen die gemeinsamen Stunden
und ließen das Kindergartenjahr 2020/21 nochmals an uns vorü-
berziehen.

Besuch der Zahnärztin Frau Dr. Fiedler
Mit einer riesigen Zahnbürste und einem riesigen Gebiss besuchte
uns die Zahnärztin Frau Dr. Fiedler aus Scheyern. Im Stuhlkreis er-
klärte sie genau, auf was man beim Zähneputzen achten soll, wie
das richtig funktioniert und was für Essen und Getränke gut und
nicht ganz so gut für die Zähne sind. Dann ging`s ran ans Üben.
Jeder bekam eine Zahnbürste, Zahnpasta und einen eigenen Becher.
Frau Dr. Fiedler sah zu und gab uns gute Tipps, damit das Putzen
noch besser funktioniert. Die Bürste, die Zahnpasta und den Becher
durfte jedes Kind mit nachhause nehmen und dort natürlich fleißig
weiterputzen.

Abschiedsfeier in der Kinderkrippe
Bei schönstem Sommerwetter trafen sich Ende Juli die Krippeneltern
mit ihren Kindern zu einer kleinen Abschiedsfeier in unserem Gar-
ten. Da heuer der Sommer zwischendurch immer wieder mal Pause
machte, Regen, Sturm und Gewitter ihn begleiteten, machten sich
die Krippenkinder auf den Weg durch das Wetter. Eindrucksvoll
mit Liedern und Fingerspielen ließen wir es regnen und pusteten zu
guter Letzt die Regenwolken beiseite, um den Sonnenschein zu be-
grüßen. 
Belohnt mit viel Applaus wartete dann der gemütliche Teil mit Kaf-
fee und Kuchen auf uns. 

Geburtstagskasperltheater
„Trari, trara, der Kasperl, der ist da“ und lud uns ein, ihn und Seppel
in unserem Mehrzweckraum beim großen Kasperltheater zu besu-
chen. Dabei durften alle Geburtstagskinder der Monate Juli und
August auf den Ehrenplätzen sitzen und wurden extra vom Kasperl
begrüßt. Dann wollte der Kasperl mit seinem Mofa zum Ammersee
fahren und Seppel wollte mit. Doch dieser musste erst noch sein
„Seepferdchen“ machen, wobei ihm die Kinder und der Kasperl
natürlich kräftig halfen. Und die Hexe versuchte alles durcheinander
zu bringen, aber da hatte sie nicht mit unseren aufmerksamen und
pfiffigen Kindern gerechnet. So fand alles ein gutes Ende und wir
ließen die Beiden auf dem Mofa in die Sommerferien „düsen“.

Schrobenhausener Str. 6  |  85298 Scheyern – Vieth
08441 / 87 17 99  |  info@planungsbuero-thurner.de
www.planungsbüro-thurner.de
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Schulanfängerübernachtung
Eine Nacht im Kindergarten war für alle unsere Schulanfänger schon
seit Wochen geplant. Ausgerüstet mit allem was man so benötigt fanden
sich unsere 21 Schulanfänger am Abend des 23. Juli ein und richteten
sich erst einmal ein kuscheliges Schlafplätzchen im jeweiligen Grup-
penzimmer. Nach der ersten Aufregung gab es als „Abendbrot“ Pizza
für alle und es wurde zum Spielplatz losmarschiert. Anschließend ging
es weiter zum Prielhof, wo wir die Dunkelheit mit coolen Leuchtarm-
bändern erhellten und wir einen rießen Spaß dabei hatten. Auf dem
Rückweg zum Kindergarten besuchten wir zu später Stunde noch Abt
Markus, welcher sich über eine so unerwartete Überraschung sehr freute.
Nun ging`s schon ein bisschen müde zurück zu unseren Kuscheltieren
und einer schönen Gute-Nacht-Geschichte. Das gemeinsame Frühstück
im Garten am nächsten Morgen machte uns wieder fit für`s Einpacken
und das Verabschieden von diesem besonderen und einmaligem Erlebnis. 

Verabschiedungsfeier der Schulanfänger 
in den Gruppen
Der Tag ist gekommen. Unsere „Großen“ hatten ihren letzten Tag. Jeder
Schulanfänger präsentierte voller Stolz seinen neuen Schulranzen. In
den Gruppen wurden Stuhlkreise gemacht und nochmal kräftig gesungen
und gespielt. Am Ende machten die Schulanfänger noch eine Polonaise
im Garten, so konnten alle Kindergartenkinder die Schulanfänger ver-
abschieden. Zum Abschluss wurde unser Jahreslied „Viele Wege gehen
wir…“ gesungen und so war der Tag auch schon vorbei. Macht es gut
ihr „Großen“!

Zu guter Letzt noch ein paar persönliche Worte von Monika Furtmeier: 
In meiner Abschiedsrede beim Stehempfang am 16. Juli 2021 habe ich
mein Berufsleben mit einer Karussellfahrt verglichen. Viel Alltägliches,
aber auch Aufregendes konnte ich erleben und erfahren.
Die über vier Jahrzehnte in diesem kirchlichen Kindergarten haben
mich sehr geprägt. Für mich war er mehr als nur ein Arbeitsplatz. Zu-
sammenhalt, Vertrauen, Verständnis und gegenseitige Wertschätzung,
darauf konnte ich mich stets verlassen.
Bevor ich nun aus dem Karussell, vor allem als Leiterin aussteige, wün-
sche ich meiner lieben Nachfolgerin Lucia Schäfer viel Glück, Freude
und eine große Portion Gelassenheit sowie meinem Pfarrkindergarten
St. Martin mit Kinderkrippe stets eine gute Fahrt im Karussell.
Ich danke Allen. Für mich waren es kurzweilige, abwechslungsreiche
und interessante Arbeitsjahre.

Herzlichst
Monika Furtmeier
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Schulnachrichten
Grundschule Scheyern
Einweihung des Mosaiks an der Grundschule
Scheyern
Seit einigen Wochen schon ziert ein buntes, großflächiges Mosaik den
äußeren Eingangsbereich der Grundschule Scheyern.  Es zeigt den
Schriftzug der Schule. 

Jetzt wurde es in einer Feierstunde offiziell eingeweiht. Der Einladung
der Rektorin Frau Dorothee Binapfl waren der Bürgermeister Herr Man-
fred Sterz sowie einige Mitglieder des Elternbeirates der Grundschule
gefolgt.
Entworfen und in zahlreichen Stunden mit viel Hingabe und Liebe zum
Detail gestaltet wurde das Mosaik von der Fachlehrerin für Werken und
Gestaltung Frau Petra Zapp-Huber. In Frau Christine Muser, die an der
Grundschule eine 1. Klasse unterrichtet, fand sie eine kreative und tat-
kräftige Unterstützung, so dass die beiden Lehrerinnen sich bereits im
vergangenen Jahr in zahlreichen Einzelstunden der Ausgestaltung des
farbenprächtigen Mosaiks widmeten. Praktische Unterstützung bei der
Fixierung des Kunstwerkes auf einem geeigneten Untergrund fanden
die beiden dann im Hausmeister der Grundschule, Herrn Tadeusz Smo-
larek.
Frau Binapfl verglich in ihrer Ansprache die ungezählten Steinchen, die
in dem Werk verarbeitet sind, mit den Schülerinnen und Schülern der
Grundschule. Getreu dem schuleigenen Motto „Füreinander – miteinan-
der“ bilden alle Kinder und alle sonstigen Mitglieder der Scheyrer Schul-
familie eine Einheit und jeder einzelne ist wichtig für das Gesamtwerk
und trägt so zum Gelingen von Gemeinschaft bei.
Zum Schluss der Feier erhielt das Mosaik dann seinen kirchlichen Se-
gen.

Sicherheitstraining an der Grundschule
Zu Schuljahresende stand noch eine wichtige Aktion, das Schulbustrai-
ning für die 1. Klassen auf dem Programm, das Herr Peter Zehentmeier
von der Verkehrswacht Mainburg durchführte.
Zum einen wurde das richtige Verhalten an der Bushaltestelle trainiert.
Aber auch das richtige Ein- und Aussteigen und notwendige Verhaltens-
regeln im Bus wurden den Schülerinnen und Schülern anschaulich ver-
mittelt. Schulung erhielten die Kinder auch in das angemessene Reagieren
in Notsituationen, beispielweise bei einem Verkehrsunfall, wenn der
Busfahrer nicht mehr ansprechbar sein sollte.
Die anwesenden und betreuenden Lehrkräfte Frau Christine Muser und
Frau Miriam Lanz waren sich einig, dass dieser Realunterricht in Kom-
bination mit der theoretischen Inhaltsvermittlung im Rahmen des Hei-
mat- und Sachkundeunterrichtes einen wichtigen Beitrag zur Verkehrs-
erziehung der Grundschüler beiträgt und soll von nun an fester Bestandteil
der Ausbildung der Kinder im Straßenverkehr sein. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Firma Schenk, die
den Bus zur Verfügung stellte. 

Abschied von der Grundschule
Ihren Abschied von der vierjährigen Grundschulzeit feierten am
27.07.2021 die Mädchen und Buben der 4a und 4b.                                                                                       
Da das traditionelle Abschiedsfest in der Turnhalle auch in diesem Jahr
pandemiebedingt wieder ausfallen musste, trafen sich beide Klassen am
Schulvormittag auf dem Pausenhof, wo ihre Lehrerinnen Frau Christina
Athanassopoulos und Frau Johanna Zuber eine besinnliche Rückschau
auf die Grundschulzeit vorbereitet hatten.                                                                                                      
Im Anschluss an die kleine Feier und einer Verabschiedung durch die
Rektorin Frau Dorothee Binapfl erhielten die Kinder abschließend den
kirchlichen Segen, gespendet von den Religionslehrern Frau Angelika
Reiß und Herrn Norbert Hopf. 
Mit einem Picknick und gemeinsamen Spielen klang die kleine Feier
dann auf vergnügliche Weise aus.

Sommerschule in Scheyern
Als ein voller Erfolg gestaltete sich die „Sommerschule“ an der Grund-
schule Scheyern während der offiziellen Schulferien. Ins Leben gerufen
hat dieses Programm „Gemeinsam.Brücken.bauen“ das bayerischen Kul-
tusministerium, um die in der Zeit des Distanzunterrichts aufgetretenen
Lern- und Entwicklungsrückstände bei Schülern aufzufangen. Die doch
zum Teil nicht unerheblichen Beeinträchtigungen durch die Pandemie
sollen nicht zu einer Chancenungleichheit führen und Bildungsgerech-
tigkeit muss gewahrt bleiben. Eine umfangreiche Förderung wurde bay-
ernweit ins Leben gerufen.
In den Räumlichkeiten der Grundschule trafen sich in der Folge insgesamt
34 Schülerinnen und Schüler der Grundschulen Scheyern, Jetzendorf,
Gerolsbach und Ilmmünster. Die frühere Rektorin der Grundschule Jet-
zendorf, Frau Notburga Sieber, hatte sich bereit erklärt, den Unterricht
in den Fächern Deutsch und Mathematik durchzuführen. Als langjährige,
sehr erfahrene Lehrkraft kann sie auf einen umfangreichen Methoden-
und Wissensschatz zurückgreifen. Die einzelnen Schulen meldeten die
von den Lehrkräften vorgeschlagenen Schüler und die entsprechenden
Förderbereiche. Das Einverständnis der Eltern stellte selbstverständlich
die Voraussetzung für die Teilnahme dar.
Und so stand in der ersten Ferienwoche Deutsch und in der letzten Feri-
enwoche das Fach Mathematik auf dem Stundenplan. Das Angebot rich-
tete sich an Schüler der 2. und 3 Jahrgangsstufe.
Die Klassenlehrerinnen der Kinder wussten über die im Distanzunterricht
erledigten Arbeitsaufträge genau Bescheid und konnten die Defizite der
Schülerinnen und Schüler präzise benennen. So setzte die Förderung in
der „Sommerschule“ gezielt und sinnvoll da an, wo die Probleme lagen.
Durch einen engen Kontakt zu den Eltern, konnte Frau Sieber täglich
Rückmeldung über erzielte Erfolge geben und wertvolle Tipps zur Wei-
terarbeit anraten.
Auch die Kolleginnen der einzelnen Grundschulen erhielten nach Ende
der „Sommerschule“ von Frau Sieber Rückmeldung in Bezug auf erzielte
Erfolge und Ansätze zur unterrichtlichen Weiterarbeit im neuen Schul-
jahr.
Die erforderlichen Rahmenbedingungen (Testungen, Abstand und Mas-
kenpflicht) wurden gemäß des Rahmenhygieneplans der bayerischen
Staatsregierung durchweg eingehalten.
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Ferienbetreuung Sommer 2021  
Wir konnten endlich wieder eine Ferienbetreuung planen und diesmal
sogar durchführen.  Der Ablauf war zwar corona-bedingt ein wenig ein-
geschränkter als sonst, jedoch trotzdem  nicht minder schön.  
Am Montag ging es auf Wanderschaft…  
Wir machten uns auf den Weg zu unserer Chefin Frau Fleischmann, die
uns in der extra dafür  freigeräumten Garage mit einem Buttterbrezen-
Frühstück erwartete. Nach der Stärkung  bestempelten die Kinder mit
viel Farbe Papiertüten. Die Kids hatten einen Heidenspaß und  waren
mit Elan bei der Sache. 

Das Kinderlachen durchdrang die Nachbarschaft und lockte  Herrn Ebner
vom  benachbarten Hasenstall zu den Fleischmanns, wo er mit Frau
Thurner ins Gespräch kam.  
Auf die Frage, ob die Kinder seine Hasen besichtigen dürfen, erklärte
sich Herr Ebner gern  bereit, die jungen Tierliebhaber zur Hasenschau
einzuladen. Nur mit viel Überredungskunst  und Drängen konnten wir
die kleinen Racker vom Hasengehege wieder in Richtung Heimat  lotsen.
Wie schon der Hinweg, so verlief auch der Rückweg zum Schulhaus
ohne Probleme.  
So neigte sich dieser wunderschöne Ferienbetreuungs-Tag dem Ende zu
und wir waren guter  Hoffnung, dass auch der nächste Tag zu meistern
sein wird.  
Da ging es nämlich über und Stein zum Waldspielplatz. Die Expediti-
onsteilnehmer hatten  folgende Aufgabe zu meistern:  

Jedes Kind hatte eine vorbereitete Sammelkiste bekommen und hatte
die darauf  abgebildeten Naturmaterialien zu suchen und je ein Exemplar
einzuheimsen. 

Die Sammler  machten nun Jagd auf: Kastanien, Zapfen von Nadelbäu-
men, Bucheckern, Eicheln,  Schneckenhäusern, Äste, Steine, Moos, Farn
und bestimmte Blätter. Die Sammelwut wurde  mit einer Überraschungs-
tüte (Süßigkeiten) belohnt, die jedes Kind bekam. Nach Brotzeit mit
Erkundungs- und Spielpause auf dem Waldspielplatz machten wir uns
wieder auf den  Heimweg. Müde, aber glücklich und zufrieden kamen
wir alle wieder am Schulpausenhof an.  

Die zwei restlichen Tage verbrachten wir bei unserer OGTS.  
Für Mittwoch hatten sich die Kolleginnen lustige, in unserem Zeitalter
leider oft vergessene  Spiele ausgedacht. 

Beim Tauziehen und Wettrennen wurden Kräfte gemessen, bewaffnet
mit einem aufgepusteten Einweghandschuh und einem Stift konnten
alle „ihr Spiegelbild  selbst zaubern“. Als dann auch noch Bälle und
Luftballons ins Spiel kamen, verflog die Zeit im Nu und schon war
Donnerstag:

Große Begeisterung entstand beim Basteln von LOOM-Armbändern in
bunten Farben. In der  Turnhalle wurde dem Bewegungsdrang Rechnung
getragen und alle konnten sich nach  Herzenslust austoben. Als Stärkung
und Abschluss dieser schönen und wirklich gelungenen  Ferienbetreu-
ungs-Woche grillten wir Würschdl und rösteten selbstgebackenes Brot.
Das  Dessert wurde in Form von Marshmallows gereicht.  

An dieser Stelle ein ganz herzliches DANKESCHÖN an die Betreue-
rinnen und Betreuer unserer OGTS Scheyern für ihre liebevollen
Ideen und das nimmermüde Engagement.
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Mittelschule Scheyern
Mit dem Abschluss in der Tasche
in das Leben 

Die Mittelschule aus Scheyern entlässt feierlich
ihre Neuntklässler 
Scheyern 
Im außergewöhnlichen Schuljahr 2020/2021
konnten 21 Neuntklässler der Mittelschule Schey-
ern ihre Schullaufbahn erfolgreich beenden. Ob-
wohl das Jahr von Distanz- und Wechselunterricht
geprägt war, erzielten die Schülerinnen und Schü-
ler gute Leistungen. Zwei davon – Eva Tren-
chevska und  Zoe Sterz – erreichten sogar die
Traumnote 1,4. Katrin Mehringer schnitt als Dritt-
beste mit 1,7 ab.  

Wenngleich nur wenige Gäste teilnehmen konnten, wurden corona-
freundliche Programmpunkte entwickelt, sodass die Absolventen eine
unvergessliche Abschlussfeier genießen konnten. Neben den Lehrinnen
und Lehrern der Schule durften ebenfalls ehemalige Lehrkräfte der
Neuntklässler sowie die beiden Bürgermeister Herr Seitz und Herr Sterz
den Abend genießen. Da das Wetter am Dienstagabend mitspielte, konnte
das Essen in einem sehr kleinen familiären Rahmen auf dem Schulhof
stattfinden. Trotz aller erforderlichen Flexibilität gelang es durch das
Zutun des Elternbeirats, die Hauptpersonen gebührend ins Leben zu
entlassen.

Die Schulbesten 

v. li.: Klassleitung A. Schulz, Eva Trenchevska (1,4), Zoe Sterz (1,4),
Katrin Mehringer (1,7), Schulleitung P. Schauer

Sportliches Event am Schuljahresende
Spaß und Bewegung an der Mittelschule Scheyern
Am vorletzten Schultag ging es noch einmal „rund“ an der Mittelschule
Scheyern. An mehr als zehn Sport- und Spielstationen konnten die Schü-
lerinnen und Schüler unterschiedliche Aktivitäten – von Badminton über
Feldhockey bis hin zu Wikingerschach – durchführen. Größter Beliebtheit
erfreute sich natürlich das Fußballfeld, auf welchem sich Gruppen aus
allen Jahrgangsstufen tummelten und ein gemeinsames Spiel auf die
Beine stellten. Mit großer Neugier wurde außerdem das Armbrustschie-

ßen erprobt. Anfeuernd und jubelnd traten zum Abschluss die Stärksten
aller Klassen im Seilziehen gegeneinander an. Fast unbezwingbar waren
dabei die Siebtklässler, die zwar einmal gegen die Schüler der achten
Klasse verloren, im Finale aber selbst die Lehrkräfte überlegen besiegten.
Verletzungsfrei und bei angenehmen Temperaturen bildete das von Herrn
Mauerer initiierte und perfekt organisierte Sportspielefest einen schönen
Abschluss dieses Schuljahres.

e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de
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Kirchliche Nachrichten

Benediktinerabtei Scheyern
Klosterpforte:    752-0
Verwaltung:       752-230
Homepage:         www.kloster-scheyern.de

ALTSCHEYRER-TREFFEN
Sa | 16. Oktober 2021 | 10.00 Uhr | Basilika 
Alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler des einstigen Klostergym-
nasiums sowie der Berufs- bzw. Fachoberschule Scheyern sind zu diesem
Treffen eingeladen. Es beginnt um 10.00 Uhr mit einer Eucharistiefeier
in der Basilika; das weitere Programm hängt nicht zuletzt von den Mög-
lichkeiten ab, die die geltenden Hygieneregeln erlauben.

AUSBILDUNG ZUR/ZUM FAMILIENTRAINER*IN
Fr | 22. Oktober 2021 | 9.00 Uhr bis Sa | 23. Oktober 2021 | 18.00
Uhr | Gästehaus
Diese Ausbildung befähigt Sie, FamilienTeam-Elterntrainings in Famili-
enbildungsstätten, Kindergärten, Schulen, Pfarreien, Erziehungsberatungs-
stellen und sonstigen Einrichtungen zu leiten. Die Ausbildung umfasst
sechs Ausbildungsblöcke à zwei Tage (Termine im Jahr 2021 und 2022).
Weitere Informationen zu Voraussetzungen und Ausbildungsablauf:
www.institut-erziehungskompetenz.de
Anmeldung: Domberg-Akademie, Tel. 08161 181-2177, 
info@domberg-akademie.de

EPL: EIN PARTNERSCHAFTLICHES LERNPROGRAMM
Fr | 22. Oktober 2021 | 17.00 Uhr bis So | 24. Oktober 2021 | 13.00
Uhr | Gästehaus
Paare üben wissenschaftlich fundierte Gesprächsfertigkeiten ein, begleitet
von erfahrenen KommunikationstrainerInnen, in separaten Räumen. So
kann eine neue, individuelle Gesprächskultur der Paare zu mehr gegen-
seitigem Verständnis, kreativer Konfliktlösung und persönlicher Nähe
führen.
Information und Anmeldung: www.paarkommunikation.info
(Erzbischöfliches Ordinariat München)

KAMMERMUSIKWOCHE
Sa | 30. Oktober 2021 bis Fr | 5. November 2021 | Gästehaus
Zum sechsten Mal findet im Kloster Scheyern die Kammermusikwoche
für Jugendliche und Erwachsene statt. Sie bietet die seltene Gelegenheit,
dass die Musiker mit ihren verschiedenen Instrumenten gemeinsam
üben und musizieren. Bis zu sieben Referenten für alle Instrumente
eines Klassischen Orchesters – sowie eine Referentin für Werken und
Basteln – werden alles tun, um die jungen und erwachsenen Teilnehmer
in die Welt der Kammermusik einzuführen.
Aufgrund der aktuellen Situation ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Kursleitung: Ragnhild Kopp, München. 
Information und Anmeldung: 
volkskultur@volkskultur-musikschule.de bzw. www.volkskultur-mu-
sikschule.de

TRAUERCAFÉ
Do | 11. November 2021 | 14.30 Uhr | Gästehaus
Zum Leben gehört der Umgang mit Trauer. Manchmal ist es der plötzliche
Tod eines lieben Menschen, dann wieder eine Trauersituation, die lange
zurückliegt, die man längst „bewältigt“ zu haben glaubte. Sie sind ein-
geladen, mit anderen, die ähnlich Schweres erlebt haben, zusammen zu
kommen und gemeinsam über Ihre Fragen, Ihre Erfahrungen und auch
über Ihre Wünsche und Hoffnungen zu sprechen. Abt Markus Eller,
geistlicher Begleiter und Priester, wird Sie im Trauercafé begleiten.
Information und Anmeldung: Tel. 08441/752�241 (Gäste- und Tagungs-
haus) oder gaestehaus@kloster-scheyern.de

BEGEGNUNG MIT TExTEN VON DIETRICH BONHOEFFER
Sa | 13. November 2021 | 9.00 Uhr bis So | 14. November 2021 |
13.30 Uhr | Gästehaus
An diesem Wochenende soll eine Begegnung mit Texten von Dietrich
Bonhoeffer möglich werden. Dabei werden vor allem Texte eine Rolle
spielen, die Inspiration und Hilfe sind, um in unserer Zeit bewusst als

Christ zu leben. Einfache und tiefe Dankbarkeit ist dabei eine wesentliche
Grundlage. Das Gebet der Mönche, die Eucharistiefeier und Zeiten der
Stille und/oder des Gespräches werden die Tage umrahmen und vertiefen. 
Hinführung/Begleitung: P. Wolfgang Hubert OSB. 
Information und Anmeldung: Tel. 08441/752-241 (Gäste- und Tagungs-
haus) oder gaestehaus@kloster-scheyern.de

Pfarrgemeinde Scheyern
Pfarrbüro: Schyrenplatz 1, 85298 Scheyern, im Torbogen links
Montag und Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 16.00 -17.30 Uhr geöffnet.
Am Freitag ist das Pfarrbüro z.Zt. nicht besetzt! 
Tel: 87953-0 Fax: 87953-29
E-mail: pfarrei.scheyern@ebmuc.de
Homepage: www.pfarrei-scheyern.de
Facebook: Solidarpfarreien Scheyern Niederscheyern Gerolsbach
Moderator: Abt Markus Eller OSB      Tel: 752-0
Pfarrer: P. Benedikt Friedrich OSB      Tel: 87953-13
Pfarrvikar: P. Andreas Seidler OSB     über Pfarrbüro

Bereitschaftstelefon der Seelsorger: 
Für dringende seelsorgerliche Anliegen erreichen Sie den Pfarrer / Pfarr-
vikar unter der Mobilnummer  0160 90 51 27 99
Basilikamusik und Singschule Martin Seidl, Tel: 87953-15,
seidl@basilikamusik.de
Verwaltungsleiter Frank Leib, Tel: 87953-16, E-Mail: fleib@ebmuc.de
Pfarrgemeinderat: Gisela Wörl (Vorsitzende) Tel: 71051
Kirchenverwaltung: Walter Aigner, Mitterscheyern

Beichte / Seelsorgsgespräche
An den Samstagen von 16.30 bis 17.00 Uhr und an den Sonn- und Fei-
ertagen vor der Frühmesse (07.15 bis 07.30 Uhr) besteht die Gelegenheit
zur Beichte in der Kapitelkirche, die über den Kreuzgang zu erreichen
ist. Bei geschlossener Tür bitte im Kreuzgang warten, ist die Tür geöffnet,
dürfen Sie eintreten. Hier ist genügend Platz zum Abstand halten.

Hygieneauflagen in den Gottesdiensten
Liebe Pfarrgemeinde, liebe Gottesdienstbesucher!
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu können. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Zu Ihrer Sicherheit sind Ordnungsdienste
am Eingang. Bitte beachten Sie weiterhin die geltenden Schutzmaß-
nahmen. 
Alle tragen bis zu ihrem Platz bzw. beim Verlassen des Platzes eine me-
dizinische Maske, die am Sitz- oder Stehplatz abgenommen werden
kann, wenn der Mindestabstand von 1,5 m zur nächsten, nicht im glei-
chen Haushalt lebenden Person eingehalten ist. Kinder bis zum 6. Ge-
burtstag oder Personen, die mit einem ärztlichen Attest nachweisen kön-
nen, dass ihnen das Tragen einer Maske aufgrund einer Behinderung
oder aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist, sind von der Mas-
kentragepflicht befreit. Diese Vorgaben des Staates gelten auch für Ge-
nesene und Geimpfte. 
Bei Gemeindegesang wird aus medizinischer Sicht empfohlen die med.
Maske zu tragen und wir bitten Sie, zum Schutz aller Gottesdienstbesu-
cher der Empfehlung zu folgen. 
Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Achtsamkeit aufeinander!

Beerdigungen - die aktuellen Bestimmungen bzgl. Covid 19
Es ist grundsätzlich ein Mindestabstand von 1,5 m zu wahren. Im Got-
tesdienst orientiert sich die Anzahl der Teilnehmenden an den Plätzen
in der Kirche. Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in geschlos-
senen Räumen entsprechend der Gottesdienstregeln. Im Freien bei ge-
nügend Abstand besteht aktuell keine Maskenpflicht. Weihwassergaben
am offenen Grab sowie am aufgebahrten Sarg sind möglich, wenn jede
Familie ihren eigenen Buchsbaumzweig oder Ähnliches mitbringt.

Anbetungungszeiten in der Basilika Scheyern 
Mo. 18.10.  18.30 Abendliche Anbetung: Gebet, Musik, Stille, Segen
Mo. 15.11.  16.30 Abendliche Anbetung:

Gebet, Stille, Rosenkranz, Segen
Mo. 13.12.  16.30 Abendliche Anbetung: 

Gebet, Stille, Rosenkranz, Segen
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Einladung zum Seniorennachmittag in Scheyern
Wir laden ganz herzlich zum Seniorennachmittag, am Montag,
04.10.2021 um 14.00 Uhr ins Pfarrheim nach Scheyern ein. Selbstver-
ständlich werden wir die geltenden Hygienevorschriften einhalten. Daher
muss jeder Besucher geimpft oder genesen sein oder einen Negativtest
(nicht älter als 24 Stunden) vorlegen. Bringen Sie daher bitte die ent-
sprechenden Nachweise mit, damit wir diese einsehen können. Es ist
auch Pflicht, dass beim Kommen und Gehen eine Maske (entweder
FFP 2 oder medizinische) getragen wird. Auch auf die Abstandsregel
bei der Sitzordnung wird geachtet. Lassen Sie sich von diesen ganzen
Vorschriften aber bitte nicht abschrecken, sondern schauen Sie einfach
vorbei und genießen ein paar schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen
sowie Ratsch und Tratsch. Außerdem wird uns Pater Benedikt von
seinen Urlaubserlebnisse erzählen und die schönsten Bilder zeigen. Da-
mit ein reibungsloser Ablauf gewährleistet werden kann, bitten wir Sie,
sich bis zum 29.09.2021 anzumelden. Dazu tragen Sie sich bitte in die
Liste ein, welche am Schriftenstand der Basilika liegt oder rufen zu den
Öffnungszeiten im Pfarrbüro (Tel. 08441/87953-0) an. Gerne können
Sie uns auch ein E-Mail an pfarrei.scheyern@ebmuc.de schreiben. Auf
Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam.
Weitere Termine für den Seniorennachmittag: 08.11.2021 14.00 Uhr,
13.12.2021 14.00 Uhr, 10.01.2022 14.00 Uhr, 14.02.2022 14.00 Uhr

Bücherbasar 
Bücherbasar des Scheyrer Familienkreises 2021 
In diesem Jahr findet wieder der Scheyrer Bücherbasar zugunsten wohl-
tätiger Einrichtungen statt, und zwar am 
• Samstag und Sonntag, 9. und 10. Oktober 2021 
• jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Scheyrer Vereinsheim bei der Grundschule (Hochstraße) unter der
Voraussetzung, dass die Veranstaltung dann coronabedingt zugelassen
ist. 
Bücher, die Sie für den Basar weggeben wollen, können Sie bereits
jetzt schon bei Fam. Bomba (Tel. 08441-7497), sowie Fam. Pertold
(Tel. 08441-71215) abgeben.

Dankgottesdienst für Ehepaare im Oktober
„Das Licht der Sonne Gottes weiterstrahlen“
Wir feiern am 10.10.2021 um 10.00 Uhr in der Basilika einen Gottes-
dienst für Paare, die für Ihre gemeinsamen Jahre danken wollen. Symbol
für die gute gemeinsame Zeit ist die Sonnenblume, sie steht für Licht
und Freude. Die Paare werden auf Wunsch am Ende des Gottesdienstes
einzeln gesegnet.

Bücherbasar des Scheyrer Familienkreises 2021
In diesem Jahr findet wieder der Scheyrer Bücherbasar statt, und zwar
am 
•  Samstag und Sonntag, 9. und 10. Oktober 2021 
•  jeweils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
•  im Scheyrer Vereinsheim bei der Grundschule (Hochstraße). 

Angeboten werden gebrauchte und teilweise auch neue Bücher aller
Stilrichtungen. Darüber hinaus gibt‘s auch wieder Kaffee und Kuchen.
Auch handgestrickte Socken werden zum Verkauf angeboten. Die Bü-
cher, sowie Kaffee und Kuchen werden kostenlos abgegeben, Spenden
sind jedoch willkommen. Mit dem Erlös unterstützen Sie wieder das
St.-Maurus-Center zur Betreuung behinderter Kinder in Nairobi (Kenia)
der Missionsbenediktiner, sowie die Hilfsprojekte des Pfaffenhofener
Freundeskreises der Missionsbenediktiner.
Bücher für den Basar können Sie bei Fam. Bomba (Tel. 08441-7497),
sowie Fam. Pertold (Tel. 08441-71215) abgeben, oder am Freitag, 8.
Okt., von 9.00 – 12.00 Uhr direkt ins Vereinsheim bringen.
Günter Bomba (für den Scheyrer Familienkreis)

Caritas
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde,
statt eines Hausbesuches erhalten Sie diesen kurzen Gruß mit einem
neuen Flyer der Caritas Pfaffenhofen nach Hause. Dieser informiert
über die vielfältigen Hilfsmöglichkeiten direkt in unserer Nähe, die kos-
tenfrei von jedem Hilfebedürftigen in Anspruch genommen werden
können. Wenn Sie selbst einmal in eine schwierige Situation kommen,
wenden Sie sich bitte an Ihre Pfarrgemeinde oder an Ihre Caritas vor
Ort in Pfaffenhofen. 40 Prozent Ihrer Spende bleiben in der Gemeinde
und 60 Prozent gehen an die örtliche Caritas, die damit Menschen in

Besonders gestalteter Gottesdienst
Erntedank in Niederscheyern am Sonntag, 3.10.2021 um 10.00 Uhr im
Freien am Pfarrheim, bei Regen unter dem Dach der Grundschule.
Der Abendgottesdienst in der Basilika Scheyern am Sonntag, 03.10.2021,
um 19.00 Uhr wird von der Harfenistin Frau Frey musikalisch gestaltet. 

Bibelkreis mit Theo Seidl
Wir führen unser Thema „Gott, Göttin und starke Frauen im Alten Tes-
tament“ fort und besprechen Texte, die auf eine Verehrung von ver-
schiedenen Göttinnen im Alten Israel schließen lassen.
Dienstag, 12. Oktober 2021, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum; weitere Ter-
mine: 26.10., 09. und 23.11., 07.12.

Sonntagsevangelium miteinander lesen
Nächste Termine: Freitag, 15. Oktober, von 19.30 – 21.00 Uhr 
Dabei wird das Evangelium des kommenden Sonntags gelesen und da-
rüber ausgetauscht. Auf Grund der neuen Lage besteht während des
Treffens Maskenpflicht auch am Platz. - Jeweils am dritten Freitag im
Monat.

Pfarrbücherei
Büchereien dürfen unabhängig von der Inzidenz dauerhaft geöffnet blei-
ben. Unsere Öffnungszeiten sind Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
und Sonntag von 9:15 bis 11:15 Uhr. Das Tragen einer Maske ist ab
dem 6. Lebensjahr weiterhin Pflicht. Neu ist für alle Büchereien die
3G-Regelung, d. h. Zutritt in die Bücherei haben nur Geimpfte, Genesene
oder aktuell Getestete. Der Phone & Collect Service bleibt auf Wunsch
bestehen (Tel. 08441/71330 oder pfarrbuecherei@pfarrei-scheyern.de)

Krankenkommunion
Wenn Sie oder ein Angehöriger / Bekannter von Ihnen, nicht mehr re-
gelmäßig zur Kirche gehen können und Sie gerne die heilige Kommunion
empfangen möchten, so melden Sie sich bitte bei uns im Pfarrbüro. Ein
großes Team, bestehend aus Haupt- und Ehrenamtlichen, kommt gerne
zu Ihnen nach Hause, um Ihnen die heilige Kommunion zu bringen.

Einladung Kinderkirche in Scheyern
Jetzt geht es endlich wieder los! Mit einem neuen Kinderkirchenteam
werden wir am Sonntag, den 03.10.2021 um 10.30 Uhr im Pfarrzen-
trum Scheyern einen Kindergottesdienst feiern. Dazu sind alle Familie
mit Kindern bis 8 Jahren ganz herzlich eingeladen. Wir werden uns mit
dem Thema: Erntedank beschäftigen und auch den schönen Erntedank-
altar in unserer Basilika zusammen mit Abt Markus anschauen. 

Selberverständlich werden die vorgeschriebenen Hygienevorschriften
beachtet. Das heißt jeder Besucherin/Besucher muss entweder geimpft,
genesen oder einen Negativtest (nicht älter als 24 Stunden) vorlegen.
Für die Kinder ist kein Nachweis erforderlich, da diese entweder von
den Vorschriften ausgenommen sind bzw. in der Schule regelmäßig ge-
testet wer-den. Bitte bringen Sie diese entsprechenden Nachweise mit,
damit diese vorgelegt werden können. Außerdem ist von allen ab 7
Jahren bis zum Platz eine Maske (entweder FFP 2 oder medizinische)
zu tragen.  Bitte lassen Sie sich von diesen Vorgaben nicht abschrecken
und feiern Sie mit uns den Kindergottesdienst. 

Auf Euch freut sich das Team der Kinderkirche!

Weitere Termine für die Kinderkirche: 
07.11., 10.00 Uhr, 
28.11., 10.00 Uhr, 
12.12., 17.00 Uhr Pfarrheim bzw. im Pfarrgarten, 
06.01., 10.00 Uhr 
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Not unterstützt und Dienste finanziert, die nicht genügend Öffentliche
Förderung erhalten.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihren Beitrag!

Ihre Spende können Sie überweisen an:

Pfarrkirchenstiftung Gerolsbach
Kontonummer / IBAN: DE 96 7216 9080 0000 0166 16
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach / BIC: GENODEF1GSB
oder
Pfarrkirchenstiftung Niederscheyern
Kontonummer / IBAN: DE 47 7215 1650 0000 0178 71,
Sparkasse Scheyern-Pfaffenhofen / BIC: BYLADEM1PAF
oder
Pfarrkirchenstiftung Scheyern
Kontonummer / IBAN: DE 25 7215 1650 0000 0174 91,
Sparkasse Scheyern-Pfaffenhofen / BIC: BYLADEM1PAF
Verwendungszweck: Caritas
Bis 200 € gilt der Überweisungsabschnitt als Spendenbescheinigung. 
Sie können Ihre Spende auch im Pfarrbüro abgeben. Wenn Sie eine
Spendenbescheinigung benötigen, kommen Sie gerne auf uns zu.

Rosenkranzbruderschaft
Das Rosenkranzgebet ist in Scheyern tief verwur-
zelt. Das wird unter anderem auch dadurch sichtbar,
dass jeden Tag um 17.00 Uhr in der Basilika der
Rosenkranz gebetet wird. Auch ist es eine schöne
Tradition, dass im „Rosenkranzmonat Oktober“ in
vielen Kapellen unserer Solidarpfarrei zusammen
der Rosenkranz gebet wird.  Allen fleißigen Bete-
rinnen und Betern dafür ein herzliches Vergelt´s
Gott. 
Beim Stöbern im Pfarrarchiv bin ich darauf gestoßen, dass es früher
hier bei uns eine Rosenkranzbruderschaft gegeben hat. Nachweise im
Pfarrarchiv für diese Bruderschaft datieren aus dem Jahr 1835! Die Tra-
dition des gemeinsamen Rosenkranzgebetes sollte wieder aufleben und
die Rosenkranzbruderschaft neu belebt werden. Wenn Sie gerne täglich
beten sind Sie als Mitglied genau richtig. Ihre Aufgabe als Mitglied der
Rosenkranzbruderschaft ist es, täglich ein Gesätz (also 1 Vater unser
und 10 Ave Maria) zu beten, der „Zeitaufwand“ liegt somit bei ca. 5
Minuten am Tag.  Alle 3 Monate bekommen Sie per Post (oder auch E-
Mail) ein kleines Bildchen zu geschickt, auf dem ersichtlich ist, welches
Gesätz sie beten dürfen. Sollten Sie es einmal vergessen oder zeitlich
zu sehr eingespannt sein, kein Problem, dann beten Sie ihr Gesätz
einfach am nächsten Tag. Dadurch dass viele verschiedene Menschen
täglich ein Gesätz beten, wird bei 20 Beterinnen und Betern schon ein
ganzer Rosenkranzpsalter gebetet und es steht eine Gemeinschaft.  Beten
können Sie, wann immer sie wollen, egal ob am Morgen, Mittag oder
Abend und das geht auch ganz bequem von zu Hause aus. Am Rosen-
kranzfest (jeweils am 07.10. eines Jahres) sind dann alle ganz herzlich
eingeladen, zusammen den Rosenkranz in der Basilika zu beten. Mit-
machen kann wirklich jeder, ganz egal wie alt er ist und wo er im (Pfarr-
) Gebiet wohnt. Wenn Sie dabei sein möchten, schreiben Sie einfach
eine E-Mail (pfarrei.scheyern@ebmuc.de) oder füllen sie den beilie-
genden Bogen aus und geben diesen in ihrem Pfarrbüro ab oder werfen
diesen in die entsprechende Box am Schriftenstand.
Ja, ich möchte gerne dazu beitragen, die Rosenkranzbruderschaft von
Scheyern neu zu beleben.

Name, Vorname: 

Straße:          

Ort:          

Geburtsdatum:   

E-Mail:                   

Telefon-Nr.:        

Termine Oktoberrosenkranz 
Freitag, 01.10.2021         Oktoberrosenkranz an der Mariensäule
19.00 Uhr                        (Männergemeinschaft)

Mittwoch, 06.10.2021     Oktoberrosenkranz in Triefing, 
19.00 Uhr                        König-Kreuz

Freitag, 08.10.2021         
19.00 Uhr                        Rosenkranz-Andacht der Frauengemeinschaft
                                        am  Freialtar mit anschließender Zusammen-
                                        kunft in der Klosterschänke

Montag, 11.10.2021        Oktoberrosenkranz in Mitterscheyern 
19.00 Uhr                        (beim Hoiß)

Mittwoch, 13.10.2021     
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Vieth
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Zell

Freitag, 15.10.2021
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Wolfsberg

Montag, 18.10.2021
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Fürholzen

Donnerstag, 21.10.2021  
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Kleingurnöbach

Mittwoch, 27.10.2021     
19.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz in Grub

Freitag, 29.10.2021
18.00 Uhr                        Oktoberrosenkranz am Stepper Kreuz

Samstag, 30.10.2021       Letzter Oktoberrosenkranz in der 
19.00 Uhr                        Friedhofskapelle  (Pfarrgemeinderat)

Passionsspiele Oberammergau
Unsere 35 Plätze für die Fahrt zu den Jugend-
tagen der Passionspiele in Oberammergau im
Mai 2022 sind schon vergeben. Danke für die
rasche Anmeldung. 

Weitere Karten gibt es direkt beim Veranstalter
unter www.jugendtage-passonsspiele.de

Pfarrei Mariä Heimsuchung – Euernbach
Pfarreiengemeinschaft Hohenwart-Tegernbach
Pfarrer:                            Peter Stempfle
Pfarrbüros:                     Hauptbüro 86558 Hohenwart, Kapellenstr. 26
                                          Tel.: 08443-918920 – Fax: 08443-9189219
                                          Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
                                          Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr 
                                          und 13.30 bis 16.00 Uhr
                                          Nebenbüro 85276 Tegernbach, Oberhofstr. 17
                                          Tel.: 08443-425 – Fax: 08443-915994
                                          Mittwoch von 9.00 bis 11.30 Uhr 
                                          und 13.30 bis 16.00 Uhr
                                          Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr
E-Mail:                             pg.hohenwart-tegernbach@bistum-augsburg.de
Homepage:                      www.pg-hohenwart-tegernbach.de
PGR Euernbach:            Maria Papperger, Vorsitzende, Tel. 08445-739
Mutter-Kind-Gruppe:   Donnerstag 9.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrheim
Seniorennachmittag:      jeden 2. Montag im Monat um 14.00 Uhr 
                                          im Pfarrheim

 

Gemeinschaft in der Gemeinde
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Information des Familiengottesteam 
der katholischen Pfarrei Scheyern
Dankgottesdienst für Ehepaare im Oktober
„Das Licht der Sonne Gottes weiterstrahlen“

Wir feiern am10.10.2021 um 10:00 in der Basilika einen Gottes-
dienst für Paare, die für Ihre gemeinsamen Jahre danken wollen.

Symbol für die gute gemeinsame Zeit ist die Sonnenblume, sie
steht für Licht und Freude.

Die Paare werden auf Wunsch am Ende des Gottesdienstes einzeln
gesegnet.

Nachrichten der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Pfaffenhofen:
Pfarrer:
George Spanos, Tel.: 08441 805 806, E-Mail: george.spanos@elkb.de 

Pfarrbüro: Christa Thurner, Marion Hanisch, Joseph-Maria-Lutz-
Str. 1/Rückgebäude, 85276 Pfaffenhofen, Tel.: 80 50 60. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 – 12 Uhr

Homepage: https://www.pfaffenhofen-evangelisch.de 
Facebook: https://www.facebook.com/pfaffenhofen.evangelisch

Örtlicher Ansprechpartner:
Dr. Max von Schenkendorff, Tel.: 08441 82903

Gottesdienste
Unsere Gottesdienste feiern wir weiterhin mit gekennzeichneten Sitz-
plätzen und mit FFP2-Masken.
Wenn die Regeln geändert werden, passen wir unsere Vorkehrungen an. 
Damit trotz der eingeschränkten Platzzahl mehr Menschen am Got-
tesdienst teilnehmen können, bieten wir zusätzlich zum Sonntagsgot-
tesdienst jeden Samstag um 18 Uhr einen Gottesdienst in der Kreuz-
kirche in Pfaffenhofen. 

Bitte informieren Sie sich aktuell unter www.pfaffenhofen-evange-
lisch.de oder im Gottesdienstanzeiger im Pfaffenhofener Kurier.

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten:

Samstag, 02. Oktober
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 03. Oktober  - Erntedankfest
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst (Details: siehe un-
ten)
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Mini-Gottesdienst

Samstag, 09. Oktober
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 10. Oktober
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Familiengottesdienst
zum Schuljahresbeginn mit Begrüßung der Erstklässler

Samstag, 16. Oktober
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 17. Oktober
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst

Samstag, 23. Oktober
18.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst

Sonntag, 24. Oktober
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Gottesdienst
10.00 Uhr, Kreuzkirche Pfaffenhofen, Kindergottesdienst
11.15 Uhr, St. Stephanus-Kirche Reichertshausen, Gottesdienst

Kindergottesdienst wird in Pfaffenhofen parallel zum Sonntagsgottes-
dienst (außer während der Schulferien) im Gemeindezentrum gefeiert.
Es wird um Anmeldung bei Max v. Schenckendorff unter Tel. 0172
8322284 gebeten.

Ab 30. September:  Vier Offene Meditationsabende im Gemeinde-
zentrum Pfaffenhofen
Jeweils am Donnerstag, 30.9., 7.10., 14.10. und 21.10. lädt Pfarrerin
Doris Arlt zu offenen Meditationsabenden ins Gemeindezentrum in
Pfaffenhofen ein. Die angeleiteten Meditationen beginnen um 19.30
Uhr und dauern bis ca. 20.30 Uhr. Wer teilnehmen möchte, melde sich
bitte bis jeweils donnerstags, 18 Uhr telefonisch oder per E-Mail bei
Pfarrerin Doris Arlt. (Tel. 08441/79 73 113; doris.arlt@elkb.de)  Bitte
bringen Sie eine Decke mit.

03. Oktober: Erntedankfest in der Kreuzkirche Pfaffenhofen um
10 Uhr
In diesem auch musikalisch festlichen Gottesdienst soll etwas für alle
Sinne geboten sein. Damit auch etwas fürs Auge dabei ist, bitten wir
Sie um Ihre Mithilfe! Bitte bringen Sie am Samstag, 02. Oktober, zwi-
schen 10 und 12 Uhr Ihre Erntegaben in die Kirche! Mit Ihren kleinen
und großen Gaben entsteht ein bunter und reicher Erntedankaltar! Danke,
dass das gelingt!

19. Oktober: Seniorencafé um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Pfaffenhofen
Bürgermeister Herker beantwortet Fragen der Senioren.

19. Oktober: Woche für das Leben 2021, 19.30 Uhr im katholischen
Pfarrheim Pfaffenhofen
»Leben im Sterben« so lautete das Motto der Woche für das Leben
2021. Die Überschrift stellt die Arbeit der Palliativmedizin in den Mit-
telpunkt.
Der palliativmedizinische Dienst der Ilmtalklinik stellt sich an diesem
Abend, der im April nicht stattfinden konnte, vor und beantwortet Ihre
Fragen. 
Musikalisch lockert die Gruppe »Alla Breve« die Veranstaltung auf.
Die Moderation übernimmt Pfarrer Jürgen Arlt

Aktuelle Informationen und Hinweise zu weiteren Veranstaltungen fin-
den Sie jeweils auf www.pfaffenhofen-evangelisch.de

Hochwertige Qualität 
zum fairen Preis

Reparatur in eigener 
Meisterwerkstatt
Lieferung und Montage von 
TV-Geräten und Sat-Anlagen

Mühlweg 1 · 85276 Reisgang

Tel. (0 84 41) 20 16 · www.iq-elektro-rist.de



Der Öko-Tipp

Wildtiere schützen 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, warum ausgerechnet ein Arbeits-
kreis des Pfarrgemeinderats Öko-Tipps schreibt? Uns ist die Bewahrung
der Schöpfung aus unserem Christsein heraus ein Herzensanliegen. Wir
wünschen uns ein gutes Nebeneinander von Mensch und Tier und dass
unsere Erde für uns alle lebenswert bleibt. Deshalb freuen wir uns, Ihnen
heute wieder einige Tipps geben zu dürfen, wie Sie und unsere Wildtiere
sicher durch den Herbst kommen.

➢ Lassen Sie Fallobst liegen, um den Tieren Nahrung zu bieten.
➢ Nur wenn ein Igel auffallend unterernährt ist, sollte er versorgt werden.

Dazu kann man ihm einen Fressnapf mit Feucht- oder Trockenfutter
für Katzen mit hohem Fleischanteil und ein Schälchen mit Wasser
anbieten. Geben Sie Igeln auf keinen Fall Milch, da sie keine Laktose
vertragen. Auch Speisereste sind nichts für Igel.

➢ Finden Sie einen kranken Igel oder ist er im Winter bei Dauerfrost
unterwegs, bringen Sie ihn zu einer Igelstation oder einem Tierarzt.
Unterkühlte Igel werden als Erste-Hilfe-Maßnahme mit einer in ein
Frotteehandtuch eingewickelten, lauwarmen Wärmflasche aufge-
wärmt.

Weitere Tipps für einen tierfreundlichen Garten finden Sie in unserem
Öko-Tipp „Garten im Herbst“ unter
www.solidarpfarreien.de/images/Oeko-Tipps/Garten_im_Herbst.pdf

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien und schönen Herbst!

Ihr AK Ökologie
des Pfarrgemeinderats Scheyern

Quellen: https://www.adac.de/verkehr/verkehrssicherheit/tiere/wildunfaelle/
https://hamburg.nabu.de/tiere-und-pflanzen/wildtiere-schuetzen/hunde.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-
garten/tiere/saeugetiere/00755.html
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Wildunfälle vermeiden:
Bei Wildunfällen kamen letztes Jahr in Deutschland über 2.500 Menschen
zu Schaden und 20 verunglückten tödlich. Zudem mussten mehr als
eine Million Wildtiere ihr Leben bei solchen Unfällen lassen. Die meisten
Unfälle passieren mit Rehen und Wildschweinen. Am größten ist die
Gefahr während der Dämmerung in den Abend- und frühen Morgen-
stunden.
➢ Fahren Sie darum in diesen Stunden in Waldabschnitten und an Feld-

rändern entlang langsam und immer bremsbereit.
➢ Wenn Sie ein Tier am Straßenrand entdecken, fahren Sie deutlich

langsamer oder bremsen Sie ganz ab. Auch wenn das Tier Sie sieht,
kann es unvermittelt vor Ihr Auto springen.

➢ Schalten Sie das Fernlicht aus, um das Tier nicht zu blenden. Wenn
Tiere geblendet werden, bleiben sie oft plötzlich stehen.

➢ Hupen Sie zusätzlich, um das Wild zu verscheuchen.
➢ Bleiben Sie höchst achtsam, wenn Sie ein Wildtier gesehen haben.

Da sie oft in Gruppen unterwegs sind, können einem Tier weitere
folgen.  

Wildtiere nicht stören:
Immer wieder werden anscheinend hilflose, oft noch junge Vögel, Ka-
ninchen oder andere Wildtiere aufgesammelt. Das ist gut gemeint, aber
meist schädlich. Diese Tiere sind nur selten in Not. 
➢ Haben Sie dennoch den Eindruck, dass ein Wildtier Hilfe braucht,

informieren Sie den zuständigen Jäger, wenn das Tier unter das
Jagdrecht fällt. Dies ist z.B. bei Greifvögeln, Wildenten, Fasanen,
Rehen, Hasen und Füchsen der Fall. Anderenfalls gibt es spezialisierte
Auffangstationen für verschiedene Wildtiere. 

➢ Fassen Sie Jungtiere nicht an, da der menschliche Geruch die Mutter
abschrecken kann. Falls Sie ein Tier doch anfassen müssen, berühren
Sie es keinesfalls mit bloßen Händen, sondern benutzen Sie Hand-
schuhe, um sich vor eventuellen Parasiten oder Krankheiten zu schüt-
zen.

➢ Bleiben Sie beim Spazieren gehen auf den Wegen und lassen Sie
Hunde angeleint, um die Wildtiere nicht zu vertreiben. 

Igel unterstützen:
Schon ab Mitte Oktober wird das Nahrungsangebot für Igel deutlich
knapper. Die Alttiere beginnen ihr Winternest zu bauen und Jung-Igel
versuchen noch weiter an Gewicht zuzulegen. So können Sie die kleinen
Gartenbewohner unterstützen:
➢ Bieten Sie Igeln ein Winterquartier. Ideal ist ein Haufen aus totem

Holz, Reisig und Laub. Lassen Sie ihn für den Fall, dass noch ein
Igel darin schläft, je nach Temperatur bis etwa April liegen. Neben
natürlichen Unterschlupfmöglichkeiten kann man zusätzlich ein Igel-
häuschen aufstellen. 

&

&
& &

&

&

Nachbarschaftshilfe
Die Nachbarschaftshilfe ist eine soziale Initiative der
Pfarreien im Gemeindegebiet Scheyern unter Träger-
schaft des Caritasverbandes. Sie wird unterstützt von
den katholischen Pfarrgemeinden Scheyern und Eu-
ernbach und von der politischen Gemeinde.

Die Gruppierungen der Nachbarschaftshilfe sind offen für alle Hilfe -
suchenden ohne Rücksicht auf Konfession oder Weltanschauung.

Leitung der Nachbarschaftshilfe: Anna Schrag

Das gesamte Angebot der Nachbarschaftshilfe Scheyern:

                                                                                                   Ansprechpartner

Kinderpark                      Dienstag        8.15 bis 11.00 Uhr     Susann Sönksen
für Kleinkinder                 im Pfarrzentrum                               Tel.: 0172 – 585 6250
Betreuung ohne Mama     in den Schulferien
                                          immer geschlossen

Mutter-Kind-Gruppen   in Scheyern im Pfarrzentrum:        Susann Sönksen
                                          Montag          9.00 bis 11.00 Uhr     Tel.: 0172 – 585 6250
                                          Donnerstag    9.00 bis 11.00 Uhr

Babysitter                                                                                Susann Sönksen
                                                                                                  Tel.: 0172 – 585 6250

Seniorenberatung, Besuchsdienst,                                         Centa Jakab
pflegende Angehörige, Familienhilfe                                    Tel.: 08441 - 9254

Arbeitskreis Asyl                                                                     Hannelore Düsener
                                                                                                  Tel.: 08441 – 784 554

Je nach Corona-Regeln
finden aktuell Treffen
statt. 

Bei Interesse einfach
melden.

Wenn das Leben aus der Balance gerät …
oder wenn die Seele streikt … dann ist unsere

Beratungsstelle für psychische Gesundheit
die richtige Anlaufstelle für Sie:

08441 - 8083-31

Wir beraten kostenlos und zeitnah.

Sozialpsychiatrischer Dienst
Ambergerweg 3

85276 Pfaffenhofen
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Regens-Wagner Offene Hilfen Pfaffenhofen – 
was wir bieten:

Beratung und Information rund um das Thema Behinderung

Familienunterstützender Dienst zur Begleitung von Menschen
mit Behinderung und ihren Familien

Ambulanter Pflegedienst: Beratungsdienste zu Leistungen der
Pflegeversicherung nach SGB XI und weitere Leistungsangebote

Freizeit und Bildung für Menschen mit und ohne Behinderung:
Begegnungsangebote, Ausflüge, Reisen und mehr

Ambulant Begleitetes Wohnen zur Unterstützung, um selbstständig
in einer eigenen Wohnung leben zu können

Schulbegleitung: Begleitung für SchülerInnen mit Behinderung
im Schulalltag, auch in Schulvorbereitenden Einrichtungen, Kin-
dergarten oder Studium

Regens-Wagner-Stiftung Hohenwart
Ambergerweg 25
85276 Pfaffenhofen
08441- 85956 -240
Offene-hilfen-pfaffenhofen@regens-wagner.de

https://regens-wagner-hohenwart.de/unsere-angebote-fuer-men-
schen-mit-behinderung/offene-hilfen/offene-hilfen-pfaffenhofen/

 
 

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe 
in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von 9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen im Jahr: In see-
lischen Krisen und psychiatrischen Notfällen können sich die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt Ingolstadt sowie der Landkreise Eichstätt, Neu-
burg-Schrobenhausen und Pfaffenhofen ab sofort an den Krisendienst
Psychiatrie wenden.Das Angebot richtet sich nicht nur an alle Menschen
ab dem 16. Lebensjahr, die selbst von einer Krise betroffen sind, sondern
auch an deren Angehörige und Personen aus dem sozialen Umfeld. Für
Ärzte,  Fachstellen und Einrichtungen, die mit Menschen in seelischen
Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst ebenfalls ein offenes Ohr. Bei
Bedarf können innerhalb einer Stunde mobile Krisenhelfer vor Ort sein,
um akut belasteten Menschen beizustehen.

Mehr Informationen unter: www.krisendienst-psychiatrie.de

Maschinenringe im Landkreis Pfaffenhofen: 
Vermittlung von Haushaltshilfen und Kinderbetreuung wenn Mama
krank ist. Weitere Informationen bei Hans Wolf und Rosa Redder,
Tel. 08441-788330 oder 0170-1792106.

Neues Schulungsangebot des Hospizvereins 2021
Der Hospizverein Pfaffenhofen e.V. bietet ab November 2021 zum 17. Mal eine
Schulung „HospizbegleiterIn“ an, auf die wir schon jetzt hinweisen möchten.

Die lebensbejahende Idee der Hospizbewegung betrachtet Sterben als natürlichen
Vorgang, der weder beschleunigt noch künstlich hinausgezögert werden sollte.
Schwerpunkt der Arbeit der geschulten HospizbegleiterInnen ist die achtsame und
zugewandte Begleitung von Menschen in der Endphase ihres Lebens. Einsatzgebiet
ist dabei der Landkreis Pfaffenhofen. Gleichfalls unterstützt und begleitet werden
Familienangehörige und Freunde - auch in der Trauerzeit.

Nähere Informationen zur Schulung erhalten Sie unter Telefon 08441-82751 (DI. und
DO.10.00 - 18.00 Uhr) bzw. auf der Homepage des Hospizvereins Pfaffenhofen unter
http://hospizverein-pfaffenhofen.de/

                                      HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN e.V.  
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Hauswirtschaftlicher Fachservice 
und 
selbständige Dorfhelferinnen 

Der Hauswirtschalftliche Fachservice und selbständige Dorfhelfe-
rinnen vermittelt allen Familien professionelle Hilfe und Kinder-
betreuung, wenn die Mutter wegen Krankheit, Kranken haus auf ent -
halt, Risiko-Schwangerschaft, Entbindung oder Kur/Reha ausfällt.
Einsatzleitung: Waltraud Wagner, Stöffel 5, 85084 Reichertshofen
Tel: 08446/560 oder 0171/8009226
Email: wug.wagner@t-online.de
Internet: www.familienhilfe-hwf.de

 

Mehrgenerationenhaus Fam-Netz
Begegnungsstätte für jung und alt, für alle Generationen unabhängig
von Alter, Nationalität und Herkunft; verschiedene Angebote wie Werk-
statt-Café, Jobpate, Kinderbetreuungsangebote, Kochwerkstatt, Woll-
zauber, Sprachkurse; Ferienbetreuung u.v.m. - offen für alle!
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -660

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die für
Kinder sorgen – Fragen zu Familie (Streit, Krisen, Trennung…), Fragen
zur Entwicklung und Erziehung

Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62
www.caritas-erziehungsberatung-paf.de 
Mail:: eb-paf@caritasmuenchen.de 
Ansprechpartner: Markus Kotulla

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule/ Offene
Ganztagsschule an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere Informa-
tionen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de  
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33
Ferienbetreuung für Grundschüler
Betreuung der Grundschüler in den Schulferien. Weitere Informationen
unter www.caritas-ferienbetreuung-pfaffenhofen.de 
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel. 08441/8083-33

Beratungsstelle für psychische Gesundheit/Sozialpsychiatrischer
Dienst mit gerontopsychiatrischer Fachberatung und Betreutem
Einzelwohnen
in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen in Manching, Geisenfeld und
Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psychischen Proble-
men und Erkrankungen, Menschen in belastenden Situationen sowie
deren Angehörige und Bezugspersonen. Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich.
Für Menschen mit Hörbehinderung bieten wir psychosoziale Beratung
in der gesamten Region 10 an (PAF, IN, EI und ND). Die Kommunika-
tionsformen umfassen Lautsprache, DGS, LBG, Taktiles Gebärden und
Lormen.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41

Ambulante Pflege, Betreuung und Beratung
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Haushaltshilfe,
Tagwache und Verhinderungspflege, Zusammenarbeit mit allen Ärzten
und Kassen,
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -24
Außenstellen in Vohburg und Manching
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/ambulanter-pflegedienst-pfaf-
fenhofen 

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Ansprechpartnerin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -24

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wochenende
Ansprechpartnerin: Inge Friedl, Tel.: 08441 / 8083 -25

Caritas-Zentrum
für den Landkreis Pfaffenhofen
Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Pia Tscherch

Allgemeine Soziale Beratung, Seniorenberatung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Unterstützung
bei Behörden-angelegenheiten und Sozialleistungen, Vermittlung von
Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen zur Vorsorge und
Rehabilitation
Ansprechpartner:   Sabine Landsleitner, Tel.: 08441/8083-840
                              Christine Keil-Radspieler, Tel.: 08441/8083-882

Fachstelle für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen, die Senioren und deren Ange-
hörige betreffen
Ansprechpartner: Tel.: 08441/8083 -810 

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
bei Bedarf: Termine in der Außenstelle in Manching möglich
Ansprechpartner zur Terminvergabe 14-tägig mittwochs: Tel.: 08441 /
8083 -880
Telefonsprechstunde für Informationen: Die 08:30 bis 09:30 Uhr, 
Mi 14:00 bis 15:00 Uhr
Tel.: 08441 / 8083 -880 

Flüchtlings- und Integrationsberatung
Beratung rund um das Asylverfahren, bei der Rückkehr, bei Fragen zu
Arbeit und Ausbildung, Anträgen, Unterstützung in Behördenangele-
genheiten, bei psychosozialen und gesundheitlichen Problemen
Asylsozialberatung im südlichen und mittleren Landkreis sowie im An-
kerzentrum Manching
Kontakt über Tel. 08441/ 8083-850

Migrationsberatung
Soziale Beratung, Orientierungs- und Integrationshilfen, Unterstützung
bei Ämterangelegenheiten für Migranten, anerkannte Flüchtlinge und
EU-Bürger
Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerinnen: Monica Steimer, Tel.: 08441/8083 -898, 
Tanja Retzer, Tel. 08441/8083-884

Fachstelle Ehrenamt und Nachbarschaftshilfen
Gezielte Beratung und Unterstützung für alle, die sich ehrenamtlich en-
gagieren oder ein Angebot nutzen möchten. Sie sind willkommen - mel-
den Sie sich bei uns!
Ansprechpartnerin: Anna Helmke, Anna.Helmke@caritasmuenchen.de
Tel. 08441 / 8083 -13
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/caritas-zentrum-pfaffenhofen/
cont/4924 

In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast jeder Ge-
meinde des Landkreises Pfaffenhofen Mutter-Kind-Gruppen, Kinder-
parks, Seniorentreffs, Besuchsdienste, Kleiderkammern, -basare, Projekt
Leihgroßeltern usw.
Ansprechpartnerin vor Ort (Scheyern): Anna Schrag, Tel. 08441 / 18107

Ämterlotsen
Ehrenamtliche Unterstützung bei Formularangelegenheiten und Behör-
dengängen
Ansprechpartner: Isabell Lindner-Hutter, 
Isabell.Lindner-Hutter@caritasmuenchen.de 
Tel.: 08441/8083-850

Asyl Ehrenamt
In fast allen Kommunen des Landkreises sind Asylhelferkreise unter
Trägerschaft der Caritas tätig, ebenso im Ankerzentrum, Manching.
Ansprechpartnerin für Helferkreise, die unter der Trägerschaft des Ca-
ritas-Zentrums laufen:
Theresa Stumpf, Theresa.Stumpf@caritasmuenchen.de 
Tel.: 08441/ 8083 -16

Alle Anfragen auch gerne an: nachbarschaftshilfen@caritasmuenchen.de 
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Ferienpass

Ferienpass der Gemeinde Scheyern

Wie schön war es, dieses Jahr wieder in Zusammenarbeit mit vielen Scheyrer Vereinen ein Ferienprogramm auf die Beine zu stellen. Anfang
des Jahres war es nicht sicher, ob es überhaupt möglich ist. Doch als am 14. Juni der Lockdown beendet wurde, gaben wir Gas und haben alle
Hebel in Bewegung gesetzt. Viele bekannte Veranstaltungen wurden angeboten, wie z.B. die Lesestunde in der Pfarrbücherei für die ganz
Kleinen und der Tag beim Hopfenbauern, aber auch ganz Neues stand auf dem Programm. Einmal mit dem Planwagen über den Planetenweg
auf Entdeckertour gehen. Auch sportliches wie Kinderyoga fand sich im Programm. Und noch vieles mehr.

In den folgenden Berichten gibt es einen Überblick über ein paar tolle Veranstaltungen, welche in den Sommerferien 2021 stattfanden. Und wir
wissen, genau so wollen wir nächstes Jahr weitermachen!

Ein großer Dank geht an die vielen Vereine und ehrenamtlichen Unterstützer, ohne die es so ein abwechslungsreiches und interessantes
Programm nicht gäbe. Des Weiteren möchten wir noch einen ganz speziellen Gruß an unsere Juliette van den Beld richten. Leider konnte Sie
auf Grund einer Verletzung den Nähkurs nicht abhalten. Wir wünschen auf diesem Weg „Gute Besserung“ weiterhin.

Nun viel Spaß auf den folgenden Seiten.

BRK-Spürnasen zu Besuch beim Ferienpass 

Die Scheyerer Kinder durften sich im Rahmen des Ferienpro-
gramms über den Besuch vieler Ehrenamtlicher der BRK Ret-
tungshundestaffel Pfaffenhofen auf zwei und vier Beinen freuen. 

Von Fachdienstleiter Ernst Gunther erfuhren die Kinder Wis-
senswertes zur Begegnung und zum Umgang mit Hunden. 

Inzwischen hat die Mannschaft der Rettungshundestaffel einen
Trainingsparcours aufgebaut, um zu zeigen, wie ihr Gerätetrai-
ning abläuft. 

Andrea mit Australian Shepherd-
Hündin Rüde „Siena“ aus Scheyern

Evi mit Labrador „Rudi“ aus Scheyern

Danach zeigten Siena, Brösel, Keks
und Uno bei einer „offenen Anzeige“ 
die verschiedenen Anzeigearten. Brösel
und Uno als „Verbeller“ bleiben 
bei der gesuchten Person und zeigen
durch lautes Bellen den Fund an. 

Keks als „Rückverweiser“ findet die
gesuchte Person, läuft zum Hundefüh-
rer zurück, zeigt bei diesem durch An-
springen den Fund an und führt ihn an
der Leine zur gefundenen Person. 

Rettungshund „Uno“, ein Ducktolling 
Retriever, und sein Herrchen Jürgen begeis-
terten dabei mit so einigen Kunststücken.
Hier: „Peng“

Uno, Medy, Keks, Siena, Vicky, Brösel und Rudi stellten sich  mit ihren Hunde-
führern in Scheyern vor. 

Rettungshündin „Keks“ und Hundeführer Helmut bei der offenen Anzeige.
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Nach dieser Vorführung durften die Kinder noch ein Rettungshundeteam,
bestehend aus Hundeführer, Helfer und Rettungshund ausstatten. Ein-
satzkleidung, Funkgerät, GPS und Kompass für die Ehrenamtlichen, so-
wie Kenndecke, Wasser und Leckerlis für den Hund sind Teil der Aus-
rüstung. 

Anschließend versteckten sich einige Kinder auf dem Gelände, konnten
aber dank der feinen Spürnasen schnell wieder gefunden werden.            

Das abschließende Gassi-Gehen mit dem Lieblingshund war dann noch
ein kleines Highlight zum Abschluß.

Auto Niedermeier GmbH
Werkstraße 9 | 85298 Scheyern | www.auto-niedermeier.com

Telefon 08441 - 8540 | Ö�nungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17.30 + Sa. 8 - 12 Uhr

IHR WEG ZUM TRAUMAUTOAUTOHAUS UND KFZ-MEISTERBETRIEB

WIR SUCHEN
KFZ Meister (m/w/d)

KFZ Serviceberater (m/w/d)

KFZ Mechatroniker (m/w/d)

Azubi Automobilkaufmann (m/w/d)
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Mit dem Planwagen auf dem Planetenweg

Zu einer Planwagenfahrt hatte die Gemeinde Scheyern am 18. August
Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jahren im Rahmen des Ferienpasses
eingeladen. 

Ausgangspunkt der Tour mit dem Kutscher Albert Wilhelm aus Pfaffen-
hofen war am Prielhof. Vorbei am Ziegengehege zogen die sechsjährige
süddeutsche Kaltblutstute Bavaria und ihr großer Bruder, der 14-jährige
Dimitri, den vollbesetzen Planwagen die erste Anhöhe hinauf. Oben an-
gekommen gönnte Albert Wilhelm seinen beiden fleißigen Pferden eine
Verschnaufpause, während die kleinen und großen Fahrgäste die Aussicht
über das Tal bis nach Winden bei Scheyern genossen. 

Es erzählte, dass früher angeblich der Teufel in dem Gewässer gehaust
haben soll.  Damit die Kinder sich nicht in Gefahr begeben, hätten ihre
Eltern sie vor dem Teufel gewarnt und gesagt, er würde die Kinder hi-
neinziehen, sobald sie sich zu nah ans Wasser wagten. Zum Ende der
Fahrt umrundete der Planwagen schließlich einen riesengroßen Holzstoß
am Ledererweiher, wo zum Größenvergleich auch ein Foto gemacht
wurde. Wieder am Prielhof angekommen freuten sich die Pferde Bavaria
und Dimitri neben den Streicheleinheiten von den Kindern auch über
das frische Gras am Wegrand.

So eine Fahrt machen wir im nächsten Jahr wieder, war das Fazit der
Organisatorin des Scheyrer Ferienpasses Claudia Bayer. Nur soll dann
etwas mehr Zeit eingeplant werden, damit man mit den Kindern unter-
wegs öfter an den an den verschiedenen Planeten anhalten und zum an-
deren auch viel Interessantes über den Artenreichtum der Pflanzen und
Kräuter erfahren könnte, die den ganzen Weg gesäumt haben. 

Text und Bild: Margit Bayerl

Zu sehen war an dieser Stelle auch ein ganz besonderes Kartoffelfeld,
auf dem sich die Kartoffelreihen mit wunderschönen Blumen abwech-
selten. Nach dieser kurzen Rast ging die Fahrt weiter, vorbei an den an
den unterschiedlichen Planeten, einer modellhaften Darstellung unseres
Sonnensystems. Als die Kutsche schließlich, vorbei an einem weiteren
Ziegengehege und dem „klösterlichen Hühnergarten“ an den Kloster-
weihern angelangte, war am sog. Teufelsweiher das Interesse groß, als
eines der Kinder berichtete, woher dieser Weiher seinen Namen hatte.

Gemeinschaft und Zusammenhalt in der Gemeinde
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Ferienpass Aktion
„Scheyerer Turmkinder“ 
des CSU-Ortsverbandes
Scheyern

Erstmalig hat der der Scheyerer Orts-
verband bei Ihrer Ferienpass Aktion
die Begehung des über 50 Meter ho-
hen Scheyerer Basilikaturms, die Be-
sichtigung der Sakristei und das Mi-
nistranten Zimmer den Scheyerer
Kindern angeboten.

Pater Benedikt und Mesner Bernhard
Kürzinger führten die Kinder in zwei
Gruppen auf den Turm, in die Sakristei
und das Ministranten Zimmer. Walter Häring und Dieter Schwab be-
gleiteten die die beiden Gruppen bei der Führung. 
Bereits der Aufstieg zur Erkundung der 14 Glocken und dem Glocken-
stuhl bereitete den Kindern viel Spaß. 2009 wurde die Glocken wegen
Materialermüdung und statischer Probleme im Turm gegen ein 14-stim-
miges Bronzegeläut ausgetauscht. Für die Kinder waren die Anzahl und
die Größe der Glocken eindrucksvoll. Insbesondere das Hauptgeläut,
die Christus Salvator Glocke mit einem Durchmesser von 2,50 m beein-
druckte die Kinder.

In der unter Abt Georg Sperl (1467-1489) errichtet Sakristei des Klosters,
wurden den Kindern von Pater Benedikt das Zusammenspiel der einzel-
nen Glocken mit einem Lautsprecher vorgeführt. Bernhard Kürzinger
zeigte ihnen verschiede Kelche und Gegenstände für die Messe. Auch
das Ministranten Zimmer wurde voller Neugier von den Kindern in Au-
genschein genommen.

Am Ende der Ferienpass-Aktion erhielten die Kinder von Dieter Schwab
eine Urkunde. 

Er beglückwünschte die Kinder zur Ernennung zum „Scheyerer Turm-
kind“ und bedankte sich bei Pater Benedikt, die Ferienpass-Aktion heuer
im Kloster durchführen zu können.
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Lesestunde der Pfarrbücherei in Zusammenarbeit mit der KFD Scheyern

Am 2. September machten sich sechs kleine und große Peppa Pig Fans auf in die Pfarrbücherei, um
dort den lustigen Geschichten von Peppa Pig, vorgelesen von Frau Gisela Hösl, zu lauschen.

Endlich konnte wieder eine Vorlesestunden im Rahmen des Ferienpasses stattfinden und jedes Kind freute sich über seinen eigenen kleinen
Brotzeitplatz und die extra coronakonform hergerichteten Leckereien.

Ein dickes Lob geht an alle unsere Leser, die uns die Treue halten und sich jederzeit an die ständig wechselnden Regeln halten. So wird auch uns
die nicht immer einfache Umsetzung wesentlich erleichtert.

Ferienpass mit dem Skiclub Scheyern

Am Freitag den 03.09.21 fand zusammen mit einigen unserer Übungsleiter der Aufgaben-Parkour durch Scheyern statt. 

Start war um 14:30 Uhr am Gebäude 9.
Bei 20 möglichen Teilnehmern haben sich 19 Kinder für diesen Spaß angemeldet und diese haben wir dann in 4
Gruppen aufgeteilt und zu den Vier Stationen losgeschickt.

Die erste Station führte uns an die Mittelschule/Sportplatz.
Jedes Kind musste mit einem Tennisball und einem Holzbrett als Schläger aus einer bestimmen Entfernung in ein abge-
stecktes Viereck am Boden treffen. Die ersten Bälle gingen noch weit am Ziel vorbei aber nach ein paar Versuchen
waren dann die meisten Bälle im Viereck.

Weiter ging es an der zweiten Station im Klosterhof.
Hier mussten sie abschätzen wann 60 Sekunden +- 3 Sekunden vorbei sind. Anfangs war es gar nicht so leicht eine
Minute zu schätzen. Die Kids haben sich dann eine gemeinsame Taktik erarbeitet und damit hat es dann super funktioniert. 

Am meisten Spaß hat Ihnen wohl die Station 3, der Ski Parkour, am Prielhof gemacht. 
Dabei standen immer drei Kinder zusammen auf Holzskiern mit Riemen drauf und mussten damit gemeinsam im
Gleichschritt einen Slalom passieren und ein Hindernis überwinden. 
Diese Aufgabe hat Ihnen viel abverlangt
und die Mädels und Jungs konnten sich
danach an der Verpflegungsstation aus-
ruhen und neue Kräfte sammeln.

Nach einem kurzen Spaziergang kamen
wir an die vierte und letzte Station am
Gebäude 9 an.
Hier hat jeder 3 Zeitungsblätter bekom-
men, aus denen sie Papierkugeln gemacht
haben und in einen Papiereimer werfen
mussten. Das ging superschnell und alle
Kugeln waren im Eimer. Vielleicht hat
auch die Vorfreude auf das angekündigte
Eis die Aufgabe noch erleichtert.

Jede Gruppe hatte richtig viel Spaß und
wir hoffen den Kids hat es auch gefallen. 
Für uns war es eine gelungene Veran-
staltung und wir freuen uns schon auf
das nächste Jahr.

Euer Skiclub Scheyern
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Ferien(s)passaktion der Freien Wähler Scheyern
auf dem Stockerbaur Hof

Dieses Jahr konnte endlich wieder die beliebte Ferienpassaktion „Besuch
beim Hopfenbauern – Woher kommt der Hopfen fürs Scheyrer Bier?“
stattfinden. Aufgrund der Coronapandemie zahlenmäßig reduziert, be-
suchten 10 Kinder den Hof des Gemeinderatsmitglieds Johann Schmid
um Näheres über die Hopfenernte und die Verarbeitung zu erfahren. 

Unter der hervorragenden und geduldigen Führung von Johann Schmid
wurde die heiße Hopfendarre, die Förderbänder, die angeschlossene
Konditionierungsanlage, sowie der finale Pressstempel besichtigt. Danach
ging es selbst zur Tat, die Reben mussten in die Hopfenerntemaschine
„eingehängt“ werden, was die Kinder hervorragend meisterten. Im An-
schluss ging es auf dem Hänger ab in den Hopfengarten, wo man das
Abreißgerät in Betrieb sehen konnte. Mit Begeisterung wurden herab-
gefallene Dolden im Nachgang aufgesammelt. Eine Sondervorführung
gab der 11-jährige Ludwig Schmid, er zeigte den interessierten Kindern,
wie man eine Rebe per Hand „herunterreißt“. Dies durfte dann natürlich
selbst ausprobiert werden. 

Anschließend fuhren alle gut gepolstert in Hopfendolden unter der Aufsicht von mehreren
Erwachsenen zur Erntemaschine zurück. Manche hatten noch nicht genug und hängten
dort sofort wieder die Reben ein. 

Allerdings war es nach getaner Arbeit Zeit, sich bei einer Brotzeit mit Wienern zu
stärken und den Durst mit einer Limo zu löschen.
Ein wirklich schöner Nachmittag auf dem Hof der Familie Schmid, bei der sich die
Freien Wähler Scheyern ganz herzlich bedanken.

Ferienpass-Aktion der WGS Scheyern
Mit dem Jäger im Revier

Corona und der Pächterwechsel im Jagdrevier ließen kurzeitig
Fragen zur Durchführbarkeit der beliebten Ferienpass-Aktion
der Wählergruppe Scheyern aufkommen.

Doch der neue Jagdpächter Herbert hatte ein attraktives Pro-
gramm zusammengestellt.

Zuerst erklärte er die auf verschiedenen Postern dargestellten
Tiere und Vögel, sowie die ausgestellten Präparate, ie einen
Mufflon-Schädel oder den Kopf eines Wildschweines. Bei einem
Spaziergang am Waldrand gab es viel zu entdecken. Z.B. Spuren
von Wildschweinen und Rehen, verschiedene Pflanzen, Kräuter
und Blumen. Jägerin Johanna beantwortete geduldig die vielen
Fragen. Vorbei am Dachsbau gab es einige neue Hochsitze zu
bestaunen. Ein Hochsitz hatte besondere Bewohner, nämlich
Hornissen. Da wurde respektvoll Abstand gehalten, denn an der
Tür hatten sie sich schon ein stattliches Hornissennest

gebaut. Den nächsten Jägersitz durften alle Kinder besteigen und die herrliche Aussicht, die sich dem Jäger bietet, genießen.

Auf der Rückseite war sogar ein Kasten für Fledermäuse angebracht. Schnell ging es zurück zur Jagerbauern-Hütte. Dort hatte der Jagdpächter
bereits für jedes Kind den Rohbau eines Insektenhotels vorbereitet. Die Einrichtung konnte von den Kindern selbst

kreativ gestaltet werden und alle durften ihr Werkstück mit nach Hause nehmen.

Die Betreuer dankten den Jägern Herbert und Johanna und waren sich einig, dass war ein super Neustart für die WGS-Ferienpass-Aktion.
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Bogenschießen der Ministranten und Ferienpass
im Schützenverein Scheyern

Mitte August bot die Bogenabteilung des Schützenvereins Scheyern
1862 e. V. zwei Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche und zwar
das Bogenschießen der Scheyrer Ministranten und die Ferienpass-
aktion. 

Bei herrlichem Wetter versuchten sich die Kinder und Jugendlichen
beide Male mit Feuereifer und viel Ausdauer im Umgang mit Pfeil und
Bogen. Einige von ihnen waren dabei nicht ungeübt, für andere war es
eine ganz neue Erfahrung, die ihnen vom Leiter der Bogenabteilung Jo-
hannes Preitsameter und Trainer Gottfried Garstecki nähergebracht
wurde. 
Angefangen vom Aufbau des Bogens, dem Anlegen der Schutzausrüs-
tung und dem Verhalten an der Schießlinie über den richtigen Stand
und die Atmung beim Zielen bis hin zum Schuss auf die Zielscheibe,
wurde ihnen alles genau von den Trainern erklärt und am Ende mit ei-
nigen sehr guten Treffern der jungen Schützinnen und Schützen belohnt. 

Leider mussten die Teilnehmer der Ferienpassaktion coronabedingt auf
ein Highlight am Ende der Veranstaltung verzichten, das traditionelle
gemeinsame Würstlgrillen. 

(Fotos Johannes Preitsameter, oben Ministranten, Mitte und unten Feri-
enpass/Text Margit Bayerl)

Vereinsnachrichten

!

! !
!

Neuwahlen beim TC Scheyern 
bestätigen bisheriges Team.

Vorstandschaft im Amt bestätigt.

Bei der kürzlich durchgeführten Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
wurde die bisherige Vorstandschaft einstimmig wiedergewählt.
1. Vorsitzende Tilly Grubwinkler begrüßte die Mitglieder aufgrund der
Coronaschutzmaßnahmen in der Turnhalle der Grundschule. 
Ihr Bericht umfasste die Jahre 2019 und 2020. Nachdem 2019 sozusagen
noch normal verlief, brachte das Jahr 2020 aufgrund der Pandemie ge-
waltige Einschränkungen. So begann die Tennissaison später, die meiste
Zeit konnte das Clubheim nicht genutzt werden und im Wettspielbetrieb
waren nur 4 Erwachsenenmannschaften gemeldet. 
Unter den behördlichen Auflagen hat auch das Clubleben gelitten, trotz-
dem konnten verschiedene Freizeitdoppel unter Einschränkungen durch-
geführt werden. 
Die Bemühungen der Vorstandschaft, ein attraktiver Verein zu bleiben
haben zu einem großen Mitgliederzuwachs geführt. Nach einer Aus-
wertung des BTV gehört der Tennisclub Scheyern damit zu Bayerns
Besten!
Zweifelsohne die größte Maßnahme der letzten zwei Jahre war im Früh-
jahr 2020 der Einbau einer neuen modernen Bewässerungsanlage für
alle 6 Plätze. Damit diese Investition bezuschusst werden konnte, musste
vorher der Pachtvertrag mit dem Kloster verlängert werden. Dafür be-
dankte sich die Vorsitzende bei Pater Lukas ganz herzlich. Außer dem
BLSV Zuschuss gab es den Zuschuss der Gemeinde Scheyern nach den
Vereinsförderrichtlinien.
Der TCS beteiligte sich 2019 am Hopfakranzlfest und Gerhard
Stanglmayr erhielt für seine langjährige Trainer- und Sportwarttätigkeit
eine Ehrung durch den Landrat. 
Ausdrücklich bedankte sich die 1. Vorsitzende bei den bisherigen Platz-
warten Hans Hirsch und Horst Franz für ihren unermüdlichen Einsatz
auf der Anlage. Leider werden sich beide 2021 in den „Unruhestand“
verabschieden. Die Vorsitzende bat sie, ihr Fachwissen auch an die
Nachfolger weiterzugeben.  
Zum Schluss ihrer Ausführungen bedankte sie sich bei der Gemeinde
Scheyern, dem Kloster Scheyern und allen Sponsoren für die immer
großzügige Unterstützung und natürlich bei allen Mitgliedern, die sich
für ehrenamtliche Arbeit zur Verfügung stellen.

Sportwart Gerhard Stanglmayr berichtete über den Punktspielbetrieb
2019. Es waren 15 Mannschaften, davon 5 Jugendmannschaften gemel-
det. Meister wurden die Mid-court Jugend U10/1 und die Kleinfeld U8
Mannschaft, sowie die Herren 65 und Herren 70 Freizeitdoppel. Im Jahr
2020 waren nur 4 Erwachsenenmannschaften im Einsatz. 2021 konnte
der TCS wieder 10 Erwachsenenmannschaften und 5 Jugendmannschaf-
ten melden. Die U9 und die U12 wurden erste in ihren Gruppen.
Die Damen 50 können als erster der Kreisklasse in die Kreisliga aufstei-
gen. Die Damen 60 schafften ungeschlagen den Aufstieg von der Bay-
ernliga in die Regionalliga, die höchste bayerische Liga. Beim letzten
Oberilmtalturnier 2019 verteidigte der TCS seinen 1. Platz aus dem Vor-
jahr.
Jugendwartin Barbara Solyom-Türk berichtete über das große Interesse
von Kindern und Jugendlichen zum TC Scheyern zu kommen. Som-
mer- und Wintertraining sind sehr begehrt und die 8 Übungsleiter gut
beschäftigt.
Ferienpassauftaktfest, Ferienpassaktion und Schnupperkurse wurden,
soweit mit Coronaeinschränkungen möglich, sehr gut angenommen, da-
raus resultieren auch zahlreiche Neuzugänge.
Weiter erwähnte sie das Tenniscamp zum Saisonbeginn 2019 mit 55
Teilnehmern, die Playerstour, die über die ganze Saison lief, den Sporttag
an der Grundschule und das 3. Family-Open Turnier für Eltern und Kin-
der zum Saisonende. Im Winter beteiligten sich die Scheyerer Kinder
an einer Kooperation mit umliegenden Vereinen, um auch im Winter
Turniererfahrung zu sammeln.  Im Jahr 2020 konnten wegen Corona
nur zwei Schnupperkurse von Juni bis August und die Ganzjahreskurse
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im Freien unter Auflagen durchgeführt werden.  

Werner Spitaler, 3. Vorstand und Kassier, berichtete über die Finanzen
der Jahre 2019 und 2020. Trotz hoher Ausgaben für Instandhaltung und
die Anschaffung des neuen Bewässerungssystems konnte er von positiven
Zahlen berichten, der aktuelle Mitgliederstand beträgt 341. Die Kassen-
prüfer bestätigten ihm eine geordnete Buchführung und beantragten die
Entlastung der Vorstandschaft, die dann einstimmig erfolgte.  

Die bereits in der Einladung bezeichneten Satzungsänderungen wurden
von den Mitgliedern ohne Gegenstimmen genehmigt. Dabei handelt es
sich u.a. um den Wegfall der Aufnahmegebühr, die evtl. Anwendung
der Ehrenamtspauschale und die Verpflichtung der Mitglieder zur Teil-
nahme am SEPA-Lastschriftverfahren. 

Bereits vor der Sitzung hatte Versammlungsleiter Klaus Lutz die Bereit-
schaft von allen bisherigen Mitgliedern im Vorstand und Ausschuss er-
halten, erneut zu kandidieren. Die Neuwahlen bestätigten Tilly Grub-
winkler als 1. Vorsitzende, Suzie Sönksen als 2. Vorsitzende und Werner
Spitaler als 3. Vorstand und Kassier.
Weiter gehören dem Vereinsausschuss an: Inge Hübel als Schriftführerin,
Gerhard Stanglmayr als Sportwart (Vertreter Thomas Hoiss), Barbara
Solyom -Türk als Jugendwartin (Vertreterin Carolin Schrätzenstaller),
Evi Hirsch als Vereinsadministratorin, Astrid Birkner als Webmasterin

Wiedergewählte Vorstandschaft des TC Scheyern

Bei den Kindern unter 12 startete der TC Scheyern dieses Jahr mit drei
Mannschaften in die Punkterunde. 
Unsere Jüngsten starteten zwar mit einer ganz knappen 10:11 Niederlage,
konnte diese aber durch fantastische Leistungen sowohl im Motorikbe-
reich als auch bei den Tennisspielen wieder wettmachen und wurden
am Ende sogar Tabellenerster. Herzlichen Glückwunsch, Laurin, Marie,
Emma und Freddie!
Bei den Bambinis konnten wir sogar zwei Mannschaften melden. Unsere
U12 II zeigte tolle Leistungen, kämpfte um jeden Punkt und kann mit
einem 5. Platz zufrieden sein!
Daniel, Pauli, Maxi, Flori, Tim, Leo, Vincent, Raphael und Johannes,
toll gemacht!!
Dass es in unserer ersten Bambini-Mannschaft fast nur Kinder gibt, die
schon seit vielen Jahren Tennis spielen, merkte man heuer bei allen Be-
gegnungen und so gewannen sie jedes Spiel doch ziemlich deutlich. Bei
eurer Motivation und Freude am Tennis habt ihr euch den ersten Platz
wirklich verdient. Herzlichen Glückwunsch, Finn, Hannah, Luca, Franzi
und Maxi!

Bereits in ihrer ersten Saison haben sie gezeigt, wie hochmotiviert und
talentiert sie sind: Herzlichen Glückwunsch zum Meistertitel der U9,
Laurin, Freddie, Emma und Marie!

Nach einer sehr starken Saison mit 12:0 Punkten dürfen sich Franzi,
Finn, Hannah, Maxi und Luca über den Meistertitel bei den Bambinis
freuen. Herzlichen Glückwunsch!

(Vertreterin Rosi Steffen). Kassenprüfer bleiben Klaus Lutz und Michael
Grubwinkler.
Die wiedergewählte 1. Vorsitzende bedankte sich bei den Mitgliedern
für das Vertrauen in die bewährte Mannschaft. Nachdem keine Wünsche
und Anträge eingegangen waren, schloss sie die Veranstaltung mit der
Hoffnung auf eine besseres, wieder normales Tennisjahr 2022.

Fachfußpflege

Michaela Summerer

0160 - 9478 2033

Konradstraße 3 • 85298 Fernhag

sumi__cha_

KONTAKT

Gep�egte Füße 
auch im Herbst und Winter
�  Fachgerecht gep'egte Füße
�  Abtragen von übermäßiger Hornhaut
�  Behandlung von Rhagaden
�  Lackieren der Nägel mit verschiedenen Techniken
�  Meridian Fußmassage
�  Beratung und Anleitung für die P'ege Ihrer Füße
�  Sugaring: Enthaarung mit Zuckerpaste
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Obst- und Gartenbauverein Scheyern e. V.
Kräuterbüschel in Scheyern für 
„Mariä Himmelfahrt“

Kräuterbüschel im Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt weihen lassen -
das ist ein alter Brauch in der römisch-katholischen Kirche, der bis auf
das 9. Jahrhundert zurückverfolgt werden kann. Er soll an die Öffnung
des Grabes Mariens erinnern, als - der Legende nach - die Apostel statt
des Leichnams nur mehr Rosen und Lilien gefunden haben und rings
um die Grabstätte all die Heilkräuter blühten, die die Gottesmutter in ih-
rem Leben besonders mochte. 

So machten sich auch in diesem Jahr wieder einige Mitglieder des Obst-
und Gartenbauvereins Scheyern auf den Weg und suchten an den Feld-
rainen und Wegrändern nach passenden Kräutern. Dies ist nicht so ein-
fach, da viele Straßen- und Wegränder bereits bis auf die Grasnarbe ab-
gemäht sind. Schließlich konnten aber doch genügend Pflanzen gefunden
werden, die von fleißigen Helferinnen zu rund 200 Sträußen gebunden
wurden. Am Himmelfahrtstag vor den Vormittagsgottesdiensten konnten
alle Gebinde an die Gottesdienstbesucher verkauft werden. Der Erlös
hierfür wird u. a. für die Pflege der beiden Feldkreuze am Ortseingang
von Scheyern verwendet.

Text und Fotos: Bomba

Wildkräuterführung in Scheyern
Brennnessel, Giersch, Löwenzahn, Spitzwegerich -  jeder Gartenbesitzer
kennt sie und viele möchten diese „Unkräuter“ am liebsten aus ihren
Gärten verbannen. Doch Kräuterpädagogin Ulrike Kainz weiß es besser:
„Wildkräuter“ (das ist die treffendere Bezeichnung) können unserer Ge-
sundheit und unserem Wohlbefinden durchaus dienlich sein. Der Obst-
und Gartenbauverein Scheyern e. V. veranstaltete am 31. Juli 2021 eine
Wildkräuterführung unter Anleitung von Fr. Ulrike Kainz, die den rund
25 Teilnehmern die Vorzüge, Verwendungs- und Zubereitungsmöglich-
keiten vieler Wildkräuter erläuterte. So können viele dieser wild wach-
senden Pflanzen Salate in geschmacklicher und gesundheitlicher Hinsicht
bereichern, oder zum Beispiel als Gemüse unsere Mahlzeiten ergänzen.
Anhand eines bereits zuvor zubereiteten schmackhaften Kräutertrunks
sowie ebenso leckerer Kräuter-Schokobällchen konnte sie die Teilnehmer
von den Vorzügen dieser oft verschmähten Unkräuter – nein: „Wild-
kräuter“ – überzeugen.

Kräuterpädagogin 
Ulrike Kainz

Text: Günter Bomba 
Bilder: Anton Schrimpf 

Versicherungen - Finanzierung - Bausparen

Geschäftsstelle Scheyern
Wolf & Schmitz

Schyrenplatz 2a - 85298 Scheyern
Telefon 08441 / 87 95 83

karlheinz.wolf@concordia.de
www.concordia.de/karlheinz-wolf
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Altpapiersammlung 
 

Die Fußballabteilung des ST Scheyern sammelt 
das ganze Jahr über Altpapier im 
Gemeindegebiet. 
 
Es besteht die Möglichkeit, das gesammelte 
Altpapier jederzeit am Sportheim (St. Martin 
Straße in Scheyern) vor dem Container oder 
am Vereinsheim abzulegen.  
Wir kümmern uns um das Einleeren. 
 
Zusätzlich bieten wir Ihnen einen Abholdienst 
an. Melden Sie sich dazu gerne unter der 
Nummer 01520 / 3103003 und wir holen das 
Altpapier nach Absprache zeitnah bei Ihnen ab. 
 
Zudem veranstalten wir jährlich 2 große 
Sammelaktionen. Unsere nächste große 
Sammlung ist am 30.10.2021. 
 
Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung 

Die Fußballer des ST Scheyern 

Dein Heimatverein 

Gewerbeverein Scheyern e.V. 

Wieder ein neues Mitglied im Gewerbeverein
Scheyern e.V.

2. Vorsitzender Wolfgang Inderwies (links) begrüßte Stefan Koller
(rechts), der mit der Hausverwaltung Koller GmbH & Co. KG und der
Immobilienvermittlung Koller GbR zwei Unternehmen leitet. Da in
Scheyern keine geeigneten Büroflächen zu bekommen waren, ist der
Sitz der Unternehmen in der Raiffeisenstraße in Pfaffenhofen. Allerdings
ist der Wohnsitz der Familie Koller in Scheyern, somit wurde auch eine
satzungsgemäße Mitgliedschaft im Gewerbeverein Scheyern e.V. mög-
lich. (Foto: Wolfgang Inderwies)

Vorstandschaft und Beirat einstimmig 
in den Ämtern bestätigt
Mitterscheyern (ind) Nicht wie üblich im Januar, sondern erst im Sep-
tember konnte der Gewerbeverein Scheyern e.V. seine Generalversamm-
lung abhalten, diesmal im Restaurant Taj in Mitterscheyern, dessen Be-
treiber natürlich auch Mitglied des Gewerbevereines ist. Trotz Pandemie
konnte der Gewerbeverein Scheyern mit einigen Aktivitäten im letzten
Vereinsjahr aufwarten, nur die Gewerbeschau im Klostergarten musste
leider ausfallen. Nach den Rechenschaftsberichten und der Entlastung
der Vorstandschaft waren die Neuwahlen eine Formsache: In wenigen
Minuten waren Vorstand und Beirat einstimmig im Amt bestätigt und
werden auch in der kommenden Legislaturperiode die Geschicke des
Vereines leiten.
Nachdem der 1. Vorsitzende Mike Jäger aktuell in einem Reha-Aufenthalt
weilt, leitete sein Vize Wolfgang Inderwies die Versammlung. Leider
waren nur wenige der 50 Mitglieder zur Jahreshauptversammlung ge-
kommen, immerhin war die Beschlussfähigkeit gewährleistet. Eingangs
verlies Florian Jäger ein Grußwort des 1. Vorsitzenden Mike Jäger, der
sich insbesondere bei seinen Vorstandsmitgliedern für die aktive Arbeit
in der zu Ende gehenden Wahlperiode bedankte und eine noch engere
Zusammenarbeit mit allen anderen Vereinen im Gemeindegebiet als we-
sentlichen Schwerpunkt formulierte. Im Rechenschaftsbericht des Vor-
standes gab sodann Wolfgang Inderwies einen Überblick zu den Aktivi-
täten der vergangenen 20 Monate und ließ durchblicken, dass der
Gewerbeverein Scheyern e.V. trotz aller Lockdowns und Einschränkun-
gen durch die Corona-Pandemie nicht untätig war. So war der Gewer-
beverein maßgeblich in die Organisation der „Ausbildungsinitiative
2020“ eingebunden, eine Berufsinformationsveranstaltung in der Mit-
telschule Scheyern. Kurz nach dem Erlass der Maskenpflicht verteilte
der Verein Schutzmasken an alle Mitgliedsbetriebe, und im Oktober
2020 organisierte man mit Unterstützung vom Unternehmer Josef Seiz-
meir eine Informationsveranstaltung zu Unternehmerkrediten in Coro-
nazeiten, die weit über das Gemeindegebiet hinaus großen Anklang
fand. Im Advent brachte man sich den Mitgliedern mit einer Weih-
nachtspäckchenaktion in Erinnerung. Leider fiel die turnusmäßig für
Juni 2021 vorgesehene Gewerbeschau den Pandemieauflagen zum Opfer,
stattdessen organisierte der Gewerbeverein eine Sonderveröffentlichung
in der Lokalpresse (Pfaffenhofener Kurier), in der alle Mitgliedsbetriebe
die Möglichkeit eines kostenfreien Inserates erhielten. Der Mitglieder-
stand des Gewerbevereines erhöhte sich seit Januar 2020 trotz der schwie-
rigen Zeiten: 3 Austritten stehen 10 neue Mitgliedsbetriebe gegenüber,
nun ist mit 50 Mitgliedern ein neuer Höchststand erreicht.
Kassier Christine Seizmeir erläuterte den Kassenbericht, der wegen des
Ausfalls der Gewerbeschau nur wenige Buchungspositionen enthielt.
Letztlich schloss das Vereinsjahr 2020 mit einem marginalen Minus von
87 Euro ab, der Kassenbestand weist nach wie vor ein sehr solides
Polster auf. Kassenrevisor Martin Heinzinger lobte die vorbildliche Kas-
senführung und hatte keinerlei Beanstandungen. Somit erfolgte eine ein-
stimmige Entlastung der Vorstandschaft, und der Ehrengast Bernd Huber,
Ehrenvorsitzender des Wirtschaftsbeirates, übernahm die Wahlleitung.

Stellvertretend für alle Gewählten nahm der 2. Vorsitzende des Ge-
werbeverein Scheyern e.V. Wolfgang Inderwies (links) die Glückwün-
sche vom Wahlleiter und Ehrenvorsitzenden des Wirtschaftsbeirates
des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm Bernd Huber (rechts) entge-
gen.
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Huber lobte den Gewerbeverein Scheyern e.V., wegen seiner Aktivitäten
und wies darauf hin, dass Scheyern eine Hochburg im Wirtschaftsbeirat
sei – drei Mitglieder kommen nämlich aus dem Gemeindegebiet. Die
Neuwahlen gingen dann per Akklamation und „im Paket“ sehr rasch
über die Bühne, alle Funktionäre wurden einstimmig in ihren Ämtern
bestätigt: Die beiden Vorsitzenden Mike Jäger und Wolfgang Inderwies
bleiben in den kommenden beiden Jahren ebenso im Amt wie Kassier
Christine Seizmeir und Schriftführerin Daniela Stocker. Weiterhin im
Beirat aktiv sind Georg Kreitmair, Bernhard Stocker, Pater Lukas Wirth
und Dirk Eulenbach. Kassenprüfer bleibt Martin Heinzinger. Zusätzlich
in den Beirat und als Kassenprüfer wurde Dieter Schwab gewählt. Ab-
schließend lobte Bürgermeister Manfred Sterz den Gewerbeverein, der
für Scheyern „die Flagge hoch hält“. Er dankte der alten und neuen Vor-
standschaft und gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass die Gewerbeschau
2022 wieder einen Impuls in der Region setzen kann.

(jfo) Die „Holzrechtler“  Euernbach informieren:

Am Dienstag, den 21. September wurde im Dorfheim in Euernbach die
Versammlung der „Holzrechtler“ abgehalten. Unser zuständiger Förster
Herr Zanklmeier sowie unser Bürgermeister Herr Manfred Sterz konnte
neben 14 Holzrechtler begrüßt werden.
Herr Zanklmeier gab einen kurzen Überblick über die derzeitige Situation
des Waldes, sowie über den Stand von anstehenden Arbeiten. Herr Sterz
gab nach einem Grußwort ebenfalls einen kurzen Ausblick über die
Waldprobleme, sowie erfolgte ein Dank an Herrn Georg Wagner sen.
der über viele Jahre dieses Amt 
als 1. Vorstand der Holzrechtler ausübte. 
Nach einem kurzen Bericht des 2. Vorstandes, Josef Frank erfolgte der
Kassenbericht von Josef Lehnberger, der derzeit ein positives Ergebnis
aufweist. 
Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte danach einstimmig.
Es wurde anschließend eine Neuwahl durchgeführt, wobei Herr Sterz,
als Wahlleiter, mit den Helfer Thomas Haas sowie Markus Abeltshauser
diese reibungslos durchführte.
Der Zeitraum der Vorstandschaft wurde auf 3 Jahre bis zur nächsten
Wahl festgelegt.
Es konnte folgende Vorstandschaft jeweils einstimmig neu gebildet wer-
den:
1. Vorstand, Josef Frank,  2. Vorstand Thomas Haas
Kassier: Thomas Ostermeier, Schriftführer: Markus Abeltshauser
Kassenpfüfer: Josef Lehenberger
Gegen ca. 21:10 Uhr konnte die Versammlung geschlossen werden.
Folgende Arbeiten sind bis Ende Frühjahr 2022 lt. Förster Zanklmeier
zu erledigen:
Auf der Straße nach Edling sind auf beiden Straßenseiten, die nahen,
störenden Bäume zu entfernen, bzw. nach Möglichkeit zuzuschneiden

Die „Holzrechtler“ werden über entstehendes Brennholz, Arbeiten und
„Sonstiges“ persönlich, bzw. mit Aushang im Glaskasten bei der Kirche
informiert.

Josef Frank. 1. Vorstand

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923

    

21.535 €

Seat Arona | Neuwagen
Automatik - Anhängerkupplung

EU Tageszulassung, Benzin - 1,0 l TSI - 70 KW - 95 PS 
12 KM, Winterpaket, Sitzheizung, Aluflegen | Ver-
brauch / 100km: innerorts 6,0l - außerorts 4,0l - kombiniert 4,7l 
CO2: kombiniert 103g/km - Super E10

Skoda Kamiq Aktion 
AHK schwenkbar - LED Front Assist - 5 Jahre Garantie

Diesel - 2,0 l - 110 KW - 150 PS - Spurwechselassis-
tent - Kamera - DAB Radio - Navi - Voll-LED - Virtual 
Cockpit | Kraftstoffverbrauch  100 km: innerorts 4,6l - außerorts 
3,9l - kombiniert 4,1l CO2: kombiniert 109g/km - Super E10

35.999 €

VW Passat Elegance
20.000km - R-Line - Massage-Sitze

AUTOWERKSTATT-NIEDERMEIER
Werkstraße 9 | 85298 Mitterscheyern | www.auto-niedermeier.com

Telefon 08441 - 854 0 | Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 17.30 + Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

IHR WEG ZUM TRAUMAUTOIHR WEG ZUM TRAUMAUTO

20.992 €

AUF
LAGER

Benzin - 1,0 l TSI - 81 KW - 110 PS Winterpaket, Voll 
LED, EU Tageszulassung,12 KM, Reserverad Stahl, 
Sitzheizung, Aluflegen | Verbrauch / 100km: innerorts 5,7l - 
außerorts 4,5l - kombiniert 4,9l CO2: kombiniert 112g/km - Super

AUF
LAGER

AUF
LAGER
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Fotofreunde Scheyern
Ein rühriger Scheyerer Verein stellt sich und seine Mitglieder unseren Lesern vor!

Fotografie zählt schon seit vielen Jahren zu den liebsten Hobbies von Erich Engl. Aktiv im Bereich
Fotografie ist er dabei nicht nur bei den Fotofreunden in Scheyern, sondern auch durch seine Tätigkeit
bei der Pfaffenhofener und Schrobenhausener Zeitung, Wochenzeitungen und Magazinen. Seine Bilder
werden nur wenig bearbeitet, wichtig ist es ihm vor allem, die richtigen Momente einzufangen. Er-
leichtert wird dies durch den Einsatz eines sog. „Reisezooms“ mit einer Brennweite von 18-400 mm
an einer seiner Nikonkameras.

Bei einem Besuch im Audi-Museum Ingol-
stadt entstand dieses Bild, welches durch
seine Unschärfe Geschwindigkeit suggeriert
und daher den Titel „Speed“ erhalten hat.

Tiere, Pflanzen und Landschaften zählen zu seinen Interessensgebieten, viele der
Motive findet er in unserer Heimat. Die Hecke findet sich an der Scheyerer Pappel-
alle, der Adler präsentierte sich bei einer Flugvorführung in Landshut und die Gans
gab Alarm im Museum „Haus im Moos“.

Unauffällig und gut getarnt wärmte
sich diese Eidechse auf einem ab-
gestorbenem Baumstamm an einem
kleinen Bach in der Nähe von
Scheyern.
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Bericht für Schyrenrundschau erstellt von Erich Engl

Dynamik und Lebensfreude zeigen diese beiden Bilder oben, welche genauso aufgenommen wurden und die keine weitere Bearbeitung erfuhren.

Impressionen von Städten auf Urlaubsreisen, hier im Bild Ljubljana in Slowenien, zählen mi
zu  seinen Lieblingsbe-schäftigungen. So ist er beim Stadtbummel nie ohne seine Kamera zu
sehen, oft zur Verzweiflung seiner Frau, die schon manchmal Geduld aufbringen muss, wenn
er immer wieder auf der Suche nach einem schönen Motiv stehenbleibt.

Formen begeistern, egal ob es dabei um Architektur,
Lebewesen oder sonstige Dinge, wie hier bei einem
Rennwagen, geht.

Von Bedeutung in den Bildern ist oft auch die Sym-
bolkraft, die dahinter steht.

„Hallia Venezia“ in Schwäbisch Hall ist ein gern besuchtes Event, um
schöne Motive zu finden.

Auf Konzerten und Veranstaltungen finden sich oft gute Möglichkeiten,
beeindruckende Porträts der Künstler, wie hier Gitarrist, Sänger und
Bandleader „Sir“ Oliver Mally auf der Intaktbühne in Pfaffenhofen, zu
erstellen.
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Gemeinde Scheyern
Rathaus
Ludwigstr. 2
85298 Scheyern
Tel: 08441/8064-0
Fax: 08441/8064-64
Email: scheyern@scheyern.de
Internet: www.scheyern.de

Parteiverkehr: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Bauhof
Plöckinger Str. 6
85298 Scheyern
Tel: 08441/82022 

Wasserwart: 0172/8352648
Klärwärter: 0173/8956730

Termine

Anzeigenschluss bzw. Erscheinungsdatum 
für die nächste Schyren-Rundschau
Anzeigenschluss für Vereinsnachrichten bzw. Mitteilungen von 
Schu    len, Kindergärten oder sonstigen Verbänden ist am Dienstag,
12. Oktober 2021 um 12.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Scheyern (rundschau@scheyern.de). Später eingehende Manu skripte
und Abbildungen können wir auf Grund der Druckterminierung leider
nicht mehr berücksichtigen.

Ausgabe Nr. 10/2021 der neuen Schyren-Rundschau erscheint am
27. Oktober 2021.

Für Werbeanzeigen oder sonstige private Inserate bitten wir Sie, sich
direkt mit dem Verlag Bayerische Anzeigenblätter, Stauffenberg-
str. 2a, 85051 Ingolstadt, Telefon 08441/59 72 (Starck Heidi), in Ver-
bindung zu setzen.

Abgabehinweise
Die Redaktion bittet um Abgabe der Artikel in digitaler Form (USB-
Stick, CD) oder um Versand per E-Mail (rundschau@scheyern.de).  
Digitale Bilder bitte mit einer Mindestauflösung von 300 dpi/9 cm
sowie in unbearbeiteter Form abgeben. Im Text bitte die Bildplat-
zierung vermerken.

Ab sofort erhalten Sie eine automatische Eingangsbestätigung Ihrer
Mail an rundschau@scheyern.de – sollte dies nicht der Fall sein,
bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.

Schlusswort

Hindernisse und Schwierigkeiten sind Stufen, 
auf denen wir in die Höhe steigen.

(Friedrich Nietzsche)

www.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

  
 
 
 
 
 
 
 

Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V. 
www.tierschutzverein-pfaffenhofen.de 

An der Weiberrast 2 
85276  Pfaffenhofen 
Tel. 08441 49 02 44 
Fax 08441 49 02 45 

Wer ist tierlieb und möchte mithelfen? 
 
Ehrenamtliche Helfer für die Tierversorgung gesucht, Interessenten melden sich bitte in der Tierherberge Pfaffenhofen.  

Anzeigenannahme: 

Heidi Starck
Telefon 08441-5972
Fax 0 8441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher 
Papayas verkaufen, um für die Familie mitzuver-
dienen. Heute geht er in die Schule. Wie er seinen 
Traum verwirklichen konnte, erfahren Sie unter:
brot-für-die-welt.de/hausaufgaben

Hausaufgaben 
machen. Ein Wunsch, 

den wir Millionen 
Kindern erfüllen.
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Der Durchbruch für Ihre Zukunft.
Werden Sie Sinnvestor.
Mit Deka-FondsSparplan können Sie mit regelmäßigen Beträgen ein Vermögen 
 aufbauen und dabei nachhaltig anlegen – für Sie und die Generation von morgen.

Investieren schafft Zukunft.

Jetzt in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen  Wesentlichen Anlegerinformationen, 
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen  Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder der DekaBank 
Deutsche  Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. 



Seite 52                                                                                      Schyren-Rundschau                                                                          6. Oktober 2021

Das Gemeindeblatt informiert

85276�Hettenshausen
Tel.�0170�714�0121

85276 Hettenshausen
Logenweg 18

Tel. 08441/789889     www.Florim.eu
Fax 08441/787843     info@florim.eu

Götz Apotheke Reichertshausen
Pfaffenhofener Straße 8b 
85293 Reichertshausen

 08441 8713580
 post.reichertshausen@ 

    goetz-apotheke.de

DER HERBST IST DA:  
STÄRKEN SIE IHR 
IMMUNSYSTEM!

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Premium-Qualität!

Vitamine & Mineral- 
stoffe der Marke  
„Götz Apotheke“ 
z.B. Immun Premium


